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printer: Schreiber: Magnus Bengger
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15. Jahrhunderts (Würzburger medizinhistorische Forschungen 52), Würzburg 1991
size: -
language: fnhd
literature: -
notes-transcription: Allgemein:; -Schriftbild in Blocksatz verfasst; -Blattzählung durchgehend vorhanden; -Überschriften
immer rubriziert und zentriert; Ausnahme:; 86v,08 Überschrift steht in selber Zeile mit dem Fließtext des vorange-
gangenen Themas, ist nicht zentriert aber nach; wie vor rubriziert; -Oberlängen werden weit nach oben gezogen,
wenn der Platz dazu vorhanden ist; -‹ü›, ‹ä›, und ‹ö› werden auf 2 Weisen realisiert.; -entweder mit geraden parellelen
dünnen Strichen, in diesem Fall transkribiere ich ü,ä,ö; -andernfalls werden mittels dickerer, kürzerer, nicht paralleler
Striche superskribierte ‹e› angedeutet, ich transkribiere ae, ue, oe; -in der Handschrift werden ‹i› und ‹j› mit und ohne
Punkt geschrieben, ich berücksichtige das ‹i› entsprechend der festgelegten Konventionen, das ‹j› wird nicht; weiter
differenziert und in jedem Fall mit “j” umgesetzt; -das ‹p› wird auf 2 verschiedene Weisen geschrieben. Ich setze p_ zur
Verdeutlichung des graphischen Unterschiedes, wenn; waagerechter Strich durch die Unterlänge geht. Wahrscheinlich
keine Kürzung in den betreffenden Fällen vorhanden!; -Zahlenangaben unregelmäßig durch rubrizierte Punkte gerahmt,
beziehungsweise Zutaten durch diese abgegrenzt.; -Editor übernimmt mit vorangehendem Dekobogen geschriebenes
“z” aus Handschrift mit “cz”, ich transkribiere “z”; -gleicher Schmuckbogen ist unregelmäßig vor anderen Buchstaben
vorhanden, ich kommentiere mit Abkürzung +K Anker: SB vor [Buchstabe] @K; Dieser Kommentar ausschließlich auf
Schmuckbögen der im vorherigen Stichpunkt beschriebenen Art bezogen; -geringfügig verschiedenartige Realisationen
des großen ‹I› in beispielhaft 50v,09 “In” und 51r,01 “In”. Ich transkribiere beides mit ‹I›; -in der Handschrift kommt die
Abkürzung ‹lib› bzw. ‹lb› vor, welche manchmal mit Superskript ähnlich eines Nasalstriches versehen ist; Das Superskript
verläuft manchmal nicht über, sondern mitten durch die Oberlänge. Die Abkürzung ist lateinischen Ursprungs (libra)und
bedeutet “Pfund”.; Ich transkribiere: flib\{}&10; -eine weitere Abkürzung ist ‹f› welchem ein Kürzungszeichen in Form
eines ‹l› folgt.; Abkürzung steht vermutlich für “vierdung”, also “Viertel” Ich trankribiere f\{}&3.; -wenn das Rezept
nach der Überschrift mit dem Wort “ITem” beginnt; (hierbei variiert die Umsetzung des Anfangsbuchstaben zwischen
I/i/J/j), ist das T, unabhängig von seiner Lombardisierheit, mit einem Schmuckbogen versehen.; sollte dies nicht der
Fall sein, kommentiere ich: +K Anker: Kein SB vor T @K; -Wenn in der Überschrift das Wort “Item” vorkommt (auch
hierbei ist die Schreibweise variierend),; so ist das ‹I› stets mit einem Schmuckbogen versehen, sollte dies nicht der Fall
sein kommentiere ich analog zum vorherigen Stichpunkt.; -Kommentarklammern zur Markierung von Leerzeilen sind
nach folgendem Schema abgekürzt:; +K Anker: 1 LZ @K = “es folgt eine Leerzeile”; +K Anker: 2 LZ @K = “es folgen
2 Leerzeilen” etc.; zu: “fenum grecum”; -wird unregelmäßig abgekürzt, die Kürzungen weisen kein konventionalisiertes
Zeichen auf, sind allerdings in der Handschrift mit einem halbhohen,in roter Tinte; geschriebenen Punkt versehen.
Vermutlich ist dies ein Abkürzungspunkt, Beispiel siehe: 72r,02; -es kommt dabei vor, dass das abgekürzte “fenum” von
rubrizierten Punkten gerahmt ist, daher werden die Punkte an das “fenum” herangezogen; -zu 50r: -Verzierungen alR,
die den 1. Absatz (01-05) rahmen; -Zeilen 01-05 in roter Farbe unterstrichen; -Oberlängen in Zeile 01 münden beim
Wort ‹stat› und ‹volget› in Gesichtszeichnungen. Bei ‹stat› ähnelt die Zeichnung einem Gesicht mit Bischhofsmütze und
Hörnern bzw. langen, spitzen Ohren. Bei ‹volget› einem Gesicht,das einen Narrenhut trägt und die Zunge herausstreckt;

Referenzkorpus Frühneuhochdeutsch 1.0.2 (https://linguistics.rub.de/ref/) 1

https://linguistics.rub.de/ref/


F120: Ulmer Wundarznei Diplomatischer Lesetext

-am unteren rechten Rand finden sich weitere, lombardisierte, wellenförmige Verzierungen; zu 52r: -Zeile 18, die
Unterlänge von ‹$$› im Wort ro$enwa$$er mündet in eine verschlungene Zeichnung von 3 ineinander übergehenden,
sich gegenüber liegenden Bögen mit einem Stern im Hintergrund; zu 53v: -Zeile 07 “zu” scheinbar hochgestelltes c oder
Dekoelement, da in Überschrift vorkommend; zu 54r: -am unteren rechten Rand der Seite befindet sich eine in normaler
Tinte geschriebene und eine rubrizierte, wellenförmige Verzierung; zu 56r:; -ab 56r verwende ich sehr kleinschrittige
Lateinklammern. Grund dafür ist das Schriftbild der Handschrift.; Die 1. L-Klammer umfasst eine durchgehende
Aufzählung von Zutaten und einer eindeutigen Zuordnung von Maßeinheiten.; Ab der unteren Hälfte von 56r geht der
Schreiber dazu über, mehreren Zutaten die gleiche Maßeinheit zuzuschreiben, diese Maßeinheit schreibt er jedoch nur;
einmal auf die rechte Hälfte der Seite in Höhe des Zwischenraumes der zugehörigen Zutaten hin.; Die entsprechenden
Zutaten sind durch rubrizierte Striche mit dieser Maßeinheit verbunden; Ab der 2. L-Klammer steht innerhalb dieser
immer ein Paar von Zutaten mit auf dargelegter Weise verbundener zugehöriger Maßeinheit.; Dies soll dazu dienen,
mithilfe der L-Klammern eindeutige Abgrenzungen der zusammengehörigen Paare besser nachzuvollziehen.; Um den
Lesefluss möglichst genau darzustellen, setze ich die Maßeinheit jeweils an das Ende der zugehörigen Zutaten, sodass
die Maßeinheit öfter transkribiert wird; als sie in der Handschrift steht.; Beispiel:; F120-56v,01 +L ‹v›ngentí ‹a›ragon
an\{}&10. z. %ííj%.(,); F120-56v,02 ‹V›ngentu- ‹a*›gríff an\{}&10. z. %ííj%.(,) @L; -es liegt eine stark gehäufte
Verwendung von o/ vor. Die Virgeln sind rubriziert und werden mit den kreisähnlichen ‹o›s als Einheit gesehen, deshalb
werden voranstehende Virgeln an die ‹o›s herangezogen; Festlegung von Abkürzungen:; $_z\{}&7; bzw. ß\{}&7: - steht
immer für lateinische Abkürzung “Semis” (Hälfte), der Bedeutung nach zu unterscheiden von sonstigem $_z (bzw. ß),
graphisch identisch; z\{}&5: -steht immer für lateinische Abkürzung “Unziam” (Unze). Entspricht graphisch einem
halbhohen kleinen z mit geradem Strich darunter der; vermutlich für ein kleines j steht; z\{}&6: -gleiche Abkürzung
für “Unziam” (Unze), jedoch stehen kleines z und gerader Strich nebeneinander. In 56r,03 besitzt das vermutete kleine
j; einen Punkt, ist sonst aber innerhalb von +L und @L durchgehend punktlos dargestellt. Gleiches gilt für das kleine
i; p\{}&8: -steht immer für lateinische Abkürzung “plus”. Graphisch ähnlich einem “pl”’,; wobei dem ‹l› die sonst
durchgehend schwungvoll geschriebene Schleife der Oberlänge fehlt; z\{}&9: -Graph ähnelt zweiübereinandergesetzten
“z”, steht laut Editor für “unciam”, was laut Ref-Treffen als fraglich anzusehen ist; w\{}&12: -Kürzung ähnelt einem
hochgestellten “r”; zu 56v: -alleinstehendes kleines z auf rechter Hälfte der Seite (nach den rubrizierten Strichen) ist hier
lateinische Abkürzung für drachmas (drachme); zu 63r: -es wird ein neues Abkürzungszeichen eingeführt, laut Editor
steht es für “unciam”. Das Zeichen ähnelt 2 übereinander gesetzten “z”.; Ich transkribiere z\{}&9; -AUSNAHME zu
Regelung 56v; -dasselbe Schema (einmalig geschriebene Maßeinheiten werden durch rote Striche mit den jeweiligen
Zutaten verbunden); wird auf 63r erneut verwendet. Hierbei bilden 63r,21 und 63r.22 eine Ausnahme. Es kann keine
Lateinklammer verwendet werden, da; in Zeilenmitte deutschsprachige Anmerkungen stehen. Dennoch wird sowohl
der Z.21 als auch der Z.22 jeweils die zugehörige Maßeinheit am Zeilenende; hinzugefügt.; zu 65r: -letzter Eintrag des
ersten Buches der Wundarznei. Ab 65v folgt ein Nachtrag von anderer Handschrift, der nicht transkribiert wird.; der
Nachtrag endet auf 67r. Daran schließen sich Leerseiten bis einschließlich 69v an. Ab 70r beginnt der ursprüngliche
Schreiber mit dem; 2. Buch der Wundarznei.; zu 70r: -Ausschweifende Verzierung in roter Tinte alR oben; -Oberlänge
des ‹h› in ‹noch› mündet in Zeichnung es Kopfes aus Profilansicht, wobei innerhalb des Kopfes, oberhalb des Auges viele
miteinander; verbundene Wellenlinien sichtbar sind, die vermutlich Haare, oder die Gehirnstruktur darstellen.; -Aus
dem Mundareal geht ein langer, in roter Tinte geschriebener Strich hervor,; der für eine herausgestreckte, übertrieben
lange Zunge stehen könnte.; zu 81r: -letzter Eintrag des zweiten Buches der Wundarznei. Ab 81v folgt ein Nachtrag von
anderer Handschrift, der nicht trankribiert wird.; -der Nachtrag endet bei 84v, anschließend folgen leere Seiten bis 85v;
-Wundarznei wird bei 86r fortgesetzt; zu 86r: -Verzierungen alR in roter Tinte; -Zeilen 01-03 rot unterstrichen; zu 86v:
-in Zeile 19 “pater noster” abgekürzt. Ich verwende \{}&10 zur Markierung; zu 90r: -letzter Eintrag des 3. Buches der
Wundarznei.; -90v ist komplett leer, darauf folgt ein Nachtrag von anderer Handschrift, der nicht transkribiert wird von
91r-91v; -92r ist erneut komplett leer, 92v liegt nicht in digitalisierter Form vor, ich vermute ebenfalls leer; -der nächste
Eintrag der ursprünglichen Handsschrift beginnt auf 93r; zu 93r: -Verzierung am oberen linken Rand in roter Tinte;
-Zeilen 01-03 rot Unterstrichen; zu 96v: -zwischen Zeile 10 und 11 befindet sich die Zeichnung eines Brennofens.;
-diese Zeichnung erstreckt sich über die Länge von ca. 10 Zeilen, ist zentriert und zweifarbig gezeichnet.; -Grundriss
in normaler Tinte gezeichnet, einzelne Areale mit roter Tinte hervorgehoben; -unter dem eigentlichen Brennofen sind
3 Reihen roter Ziegel vermutlich als Standbefestigung gezeichnet; zu 97r: -im Anschluss an Zeile 06 werden 5 Zeilen
freigelassen. Danach schließt sich eine weitere Zeichnung eines Brennofens an; -die Zeichnung ist direkt neben Zeile
07 - 13 gezeichnet und rückt diesen Textabschnitt dadurch ein; -im Gegensatz zur vorherigen Zeichnung wird hierbei
nur auf leicht schraffierende Weise auf bedeutend weniger Fläche mit; roter Tinte gearbeitet, als bei 96v; zu 98v: -in die
Zeilen 09-13 ist eine zentrierte Zeichnung in normaler Tinte eingefügt; -die Sätze beginnen links von der Zeichnung
und werden rechts von ihr fortgesetzt; -die Zeichnung erstreckt sich noch über eine länge von 5 weiteren Zeilen nach
13, ohne Text im Schriftbild zu beeinflussen; -dem Text nach soll eine “gluot#huott” dargestellt werden; -ab Zeile 14
bis 17 ist auf dieselbe Weise eine weitere Zeichnung eingefügt; -dem Text nach soll ein “bu$chel ode’ fet_z” dargestellt
werden; -die Zeichnung ähnelt der Optik nach einem runden Sack, der oben verschnürt ist; zu 99r: -Zeile 2-4 werden
durch 2 Zeichnungen auf der linken Seite eingerückt; -die Zeichnungen sind einfarbig, eine wird vom Autor als “kachol”
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kommentiert; -in Zeile 5-8 wird auf selbe Weise die Schrift einrückender Kolben mit Gasentwicklung in Form einer
Wolke dargestellt; -Text endet auf Zeile 07, es folgt ein Nachtrag in anderer Handschrift, der nicht transkribiert wird;
-Nachtrag erstreckt sich von 99v auf 100r Zeile 03, es folgen leere Seiten bis 104r; -auf 104r beginnt das Arzneibuch; zu
104r: -Beginn des Arzneibuches; -Verzierungen in roter Tinte am oberen linken Rand; -Zeilen 01-06 in normaler Tinte
verfasst, aber rot unterstrichen; zu 106v: -f$acmtí\{}&10–› \{}&10 da Abkürzung für Sacramentium laut Editor; zu
110v: -lateinische Kürzung \{}&10 in Zeile 12 an dieser $telle fver\{}&10 ausgeschrieben “verum”; zu 124v: -lateinische,
in roter Tinte geschriebene Worte in Rubrizierungsklammern von in roter Tinte gezeichneten Kreuzen gerahmt; zu 125v:
siehe zu 124v; zu 143r: -letzter Eintrag der zu transkribierenden Handschrift, es folgt ein Nachtrag von 143v bis 144r der
nicht transkribiert wird
abbr_ddd: BenUlm
extent: FnhdC: -; compl: -
extent-size: FnhdC: -; compl: 18.564 WF
@H

F120-050r,01 HIenauch ſta͗t vnnd volget aín nut zlich matery von menígerlay vſſer=
F120-050r,02 weltn̄ koſtlíchn̄ ſalben wíe man díe nüt zen vnd bruchen ſol zu. allerlaý wunden wíe díe gu͗t ſínd Ain
ſalb zu fulen vnd ſchníeckenden loͤchern WIlt du machen· aín eDel guͦt ſalb So ným aín krut das hayſſet wín=
F120-050r,03 troͤpff Desſelben ſafft z nym. víij. lot vnD. vííj. lot hong vnd. íj. lot gloríet Díe dreẃ ſtuck nym vnd
ſüd ſy bis das es díck wírt alſo hauſt du aín ſalb díe uaſt guͦt vnD wol bewert iſt Itm̄ wílt Du wíſſen wa͗rzuͦ ſy guͦt íſt vnd
wie du ſy bruchen ſolt zu allen den ſchaden die fulent darzuͦ bruch ſy vnd íſt gar offt vnd dick bewert zu vlme Aín guͦt
Salb zuͦ den fylt zLýſen DIe mach al͗ſo Nym níeſwürt zbuluˢ vnd vnzerlauſſen ſchmalt z vnd glo=
F120-050r,04 riet vnd temꝑirs alles vnDeraínander ſo hauſt Du aín guͦttē ſalb für díe fylt zlýs aín ſalb für den Crebs
vnd füſtel íTem Nym. j. líb⑩ drýer f③ míndeˢ raín
F120-050r,05 bergín ſpeck vnD lauß In· ix· odeˢ x̲. tag ſta͗n vnd halb als uil ge=
F120-050r,06 ꝑrant z alands vnd ſtoß es zuſamē ín aíneˢ morſer vnd behalt dz ſchon Itm̄ ain gu͗t ſalb für das
ſchwínen dIe mach alſo Nym mayenancken vnd mert zenancken Der da͗ vn=
F120-050r,07 gelüttret ſy yedz glích uíl Vnd ným belden ꝑroſſen gepolln̄ Vnd thuͦ Das zuſamē In aín keſſel vnd
Lauſ z es ſíeden aín klaíne wyle vnd nyme Dan̄ maſtíx vnd thurrís darJn lüt z=
F120-050r,08 el oder uíl na͗chdem vnd der ſalbe machen wílt Aín Salb für geſchwulſt íTem Nym Gamíllen vj Lot
wachs ííj. quíntlín Enttenſchmalt z huͤn=
F120-050r,09 erſchmalt z yedz. j. lot das Lauſ z zer=
F120-050r,10 gan vnderaínander vnd ſíche es. Durch aín tuͦch vnd behalt es gar ſchon vnD wol Des künges Salb
vo͗n Engelland íTem aín andeˢ guͦt ſalb haýſſet Dz küngs von Engelland Salb raínígt all wunden Nym wýſ z wachs vnd
hart z yedz glich. j. f③ roßoͤl. íííj. lot Gloríet· ij· lot maſtíx vnd wýrouch geſtoſſen. j. lot Das Lauß vnderaínder zerga͗n ob
aín̄e feür vnD thuͦ denn den maſtíx vnD wyro͗ch wol geſtoſſē darunder vnD temꝑir e͗s mít bomoͤl Ain wíße Salb zuͦ altn̄
ſchaden ITem darzu Nym blywíſ z bomoͤl vnd eſſích· íj· lot roſenwaſſer. ij· lot wíſſen. maſtíx· ij· lot hyrſ ze vnſchlýt. íj· lot
ruͤre es ín aínē beckín vnDeraina͗nder ain Salb fur ruden AIn Tubenkroͤpff vnd Schellwurt z Scabíoſen yedz. j. hanDuol
Truck Das ſafft Daruß vnd thuͦ ín ain ſubeˢ beckín Vnd nym. íj. líb⑩ geluͤttrett ancken vnd thuͦ es ẃber das feẃr mit
Dem ſafft vnd ným vítríol vnd Lebenden ſchwebel vnd roßoͤl vnd leb=
F120-050r,11 enden kalch vnd wínſtaín yedz. íííj. lot/ thuͦ es in Das zerlauſſen becken vnd Lauſ z es ſieden vnd ruͤre
es vnderaín=
F120-050r,12 anDer vnD heb es dan̄ ab dem feẃr vnD ruͤr es vnt z es kalt werd ſo iſt es dan̄ beraýtt Aín ſalb zu
bainbríchn̄ WIlt du aín guͦtte ſalb machn̄ zu bainbríchn̄ díe geſchwolln̄ ſínd vnd zu allen gelídern So ným alt ſchmer vnD
ſꝑeck vnd zerlauß das vnderaínanDer vnD nym vnge=
F120-050r,13 ꝑrucht wachs vnD hart z vnD ſüDe Des alles underaínaDer, mít aín we=
F120-050r,14 níg ſayffenvnſchlýt Aín ſalb für díe füſtel íTem Nym j lib⑩ wyro͗ch vnd j̲ lot blywíſ z vnD íííj lott
glettí vnd eſſích vnD zwaýma͗l als uíl roſ=
F120-050r,15 enwaſſer zwayma͗l aluíl bomoͤl vnd mach das vnderaínander alſo ha͗ſt Du aín guͦt edel ſalb für Díe
füſtel vnd für Díe fLyß vnd Lauß ſy Sta͗n íx tag Iſt ſach Dz waſſer daruß gaut ſo net z es mít bomoͤl vnd ruͤr es dan̄ Salb
für den brand íTem ain guͦt ſalb für den brand wie uaſt ſích Der menſch vˢprent So nym Díſe ſtuck ſo Du ye geſchríbn̄
víndeſt vnD zerlauſ z vnDeraínander, vnd güß es durch aín ſuber tuͦch So es wol zergangē íſt Du ſolt nemē. j· líb⑩ wachs
vnd. j. lb⑩ wíder vnſchlýt vnd. j· lb⑩ ſchwíníſꝑeck dz aínes baͤrges ſy vnd. j. lb⑩ mayen
F120-050r,16 ancken vnd v. knoͤllín wíro͗ch vnd j. lb⑩ wíß hart z Salb zu dem grínd íTem Nym Mayenancken vnd
wechholdˢ
F120-050r,17 bere vnd lorboné die grín ſyen vnD ſüds vnderaínander vnd truck es duˢch aín tuͦch alſo ha͗ſt ain guͦt
ſalb zu dē grínd ain Salb zuͦm zagel dIe mach alſo Nym kalt waſſeˢ· vnd aͤſchn̄ vnd ným aýr wíe uíl Du wílt vnd ſüD ſy Im
waſſer vnd aͤſchn̄ Vnd das díe aýr recht hert we=
F120-050r,18 rdent Darna͗ach ným den totter aín das wíſ z vnD zerpren̄ Den ín aíner pfa=
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F120-050r,19 nnē Díe ſuber ſy vnd bren̄ In vnt z es ſchmalt z geb vnd ruͤr das allweg Das es nít anbrýnn ſo wirt
die ſalb deſter beſſer wan̄ Das ſchmalt z gýt ſo truck es Durch aín tuͦch den̄ ſo ným blywíß vnd ſtoß es claín vnd ruͤr es
durchaínandeˢ ſo íſt es gerecht vnD uaſt guͦt uˢ Aín ander ſalb zum zagel DIe mach alſo Ným Bylhart z ab dē wißtannē
vnd mayenan͗cken glich uil vnd Lauſ z das vnderaínander ſieDen vnd wírff Den ſchom dauō vnd ſích es Durch aín tuͦch So
hauſt du aín guͦtt ſalb zu Dem zagel Aín guͦt ſalb zu den ruden Darzuͦ Nym. íj. lot bomoͤl vnd. j̲. lb⑩ Silberglettín vnd.
j̲. lb⑩ ancken Das temꝑír als vnderainandeˢ mít eſſích ſo wír es ain guͦt daruſ z vnd wenn Du Den geꝑreſtn̄ ſalbn̄ wílt ſo
waͤſch jn uor mít wín ć Vngentū albū Ungentū allbū die mach alſo Du ſolt wíſſen was hyt z=
F120-050r,20 iger ſchadn̄ ſýen Díe kuͤlt es Nym iiij. lot blywíß Vnd. íííj. lot mar=
F120-050r,21 malſꝑatt dem marmel ſetz vff aín gluͦt vnt z das er nít mer durchfü=
F120-050r,22 chtn̄ ſye vnd leg es vff ainē rybſtaín zu Dem blywiß vnd rib es uaſt claín Dan̄ ſo ným íj lot maſtíx der
geríbn̄ ſýe vnD thuͦ es zu dem bulueˢ vnd j̲. lot glettín díe auch geríbn̄ odˢ geſtoßen ſýe vnd thuͦ es zu dem vordnˢ ꝑulue͗
Vnd nym Dan̄. ij· lot Gumí arabícō vnd thuͦ es In aín lydlín vnd eſſich daran Vnd Lauſ z es ſta͗n darJnn· íj· naͤcht Vnd ſo
du aín ſalb wílt machn̄ ſo güſ z den eſſ=
F120-050v,01 ích vnd das ꝑulueˢ vnD Lauß den gumí arabícō híeuſ zen vnd ruͤre es in aínem beckín bis es zu aínē
muͤſlín werd So Nym. j. nuſſchaln̄ uol gloríet vnd ſchlýt es DarJn vn̄ nym. j̲· f③ roßoͤl/ thuͦ es o͗ch daran Vnd ruͤr es. j·
ſtund Vnd ným hírß̄
F120-050v,02 vnſchlýt als groſ z als aín aýe vnd ZerLa͗uß es vnd ſchýtt es Jn dz beckín vnD ruͤr es aber. j̲· ſtund
Dan̄ behalt z ſchon vnd wol bedeckt aín ſalb haýſſet vngentū albū íTem aín Salb haýſſet vngentū albū díe haýſt alſo aín
wíſſe ſalb Díe mach alſo Nym ꝑegula.. íííj· lot wachs ij lot míníe. íííj. lot oͤl. zerſchmelt z ꝑegula by aíner gluͦt vnd dz
wachs vnnd thuͦ das oͤl darunder vnd mach die andre díng zubuluer Vnd ruͤr es dar=
F120-050v,03 under by dem feuͤr Vnd ſiche es Den̄ mít ſtro. Dit z haílt ſchon vnd bald. aín orenſalb ć Aín guͦtte
orenſalb die mach alſo Nym kat zn̄galln̄ vnd honíg vnd. Staínbyſſenaýr vnd ſchellwurt z mü=
F120-050v,04 ſche Das zuſamē vnd troͤýff es ín Die oren aín ſalb z͗u ſtínckenden Loͤchnˢ WEr aín Edel koſtlich
Salbe wöll machn̄ für ſtínckend② baín vnd Loͤcheˢ der mach ſy alſo Nym Dz erſten gerſtenmel odˢ habermel· vnd
hußwurt zū yedz. j̲. lb⑩ vnnd Víchte aͤſchn̄ vnd fryſch raínbergín
F120-050v,05 ſꝑeck oder ſchmer yedz vííj lot Dz ſüD zuſamē zu aíneˢ ſalb vnd ſolt es alltag neẃern ć ain guͦt gel
Salb WEr aín guͦt gelSalb machen woͤlle Der ſol nýmē alberbroſt vnd mayenancken. íj· lb⑩ vnd. j. lb⑩ hart z zum eˢtſtn̄
vnd dz alberbroß ouch Vnd Lauſ z die zway ſíeden aín wyle vnd thuͦ Den den ancken darJn vnd la͗ß zerga͗n ain Salb zͧ den
glaychn̄ Aín guͦtt Salb zuͦ den gelaichen Nym wílden Saníggel vnd den zamen gunſel díe klainē vnd die groſſē Seuenbon
Garwē vnd fenchel. ber=
F120-050v,06 wurt zn̄krut vnd ſꝑit zigwégrích Von dem zamē fenchel díe wurt zn̄ Vnd nym ſchmalt z vnd gumí Díſe
kruͤttˢ ſtoß alln̄ ſafft Daruß vnd nym ſy glich uíl yedz ſafft z, vnd ſüd es vnt z es díck wírt ſo iſt es guͦt vnd gerecht Diſ z Salb
iſt guͦt vnd hayſſet vng⑪ fuſcū vnd haͤlt all wundn̄ NIm pínguedo de uítellís ouorū dz iſt ayrſchmalt z Vnd roſíū roſa=
F120-050v,07 cíū Das iſt Roſoͤl yettlíchs ij lott vnd müſche es vndeaínander vnd beſtrich dich damítt ſo haílt es
Ga=
F120-050v,08 lienꝰ der ſchribt Das díe fíge wachſē von trubn̄ vnd gríenē ops ć aín oͤl vnd ſalb zu den glaich̄ REcipe
Oleū Roſarū/ o/ o/ or j. j. Oleū Lílíarū/ o/ o/ o/ lib⑩· ſ z⑦ Caſtí/ o/ o/ o/ o/ oo/ z⑥/ ij/ lib⑩ Vrtící o/ o/ o/ o/ o/ o/
z⑥· j· p⑧ Víricítū o/ o/ o/ o/ o/ z⑥· j. p⑧ ꝑiperis Longí o/ o/ o/ o/ o/ z⑥· j/ p⑧ adips Caſtrorū o/ o/ o/ o/ z⑥· j/
p⑧ Salis Camílís o/ o/ o/ o/ z⑥· j· Vnnd müſche es vnderaínandeˢ vnd ſet z es ẃber aín claín für dz hell íſt vnd thuͦ es I͗n
aín kantē wnd ſet ze es in aínē keſſel mit waſſer vnnd Lauß es ſíeden. ííj. ſtundn̄ vnd ſuch es Den̄ Darab Das wírt aín oͤl zuͦ
oͤl ć aín ander Salb zu den gelaích̄ REcipe Oleí Conſtíuí. z⑤. ij. Oleí euforbio an⑩· z⑤. j. Oler mardíní an⑩· z⑤. j·
Oleū lilíj an⑩· z⑤· ͥj· Oleū lauríní an⑩· z⑤· ͥj· vngentí aragon an⑩. z. ͥíj· Vngentū agríff an⑩. z. ͥíj· oleū volꝑíní an⑩/
z· íj. Oleū Camíllar③ an⑩/ z· íj. Oleū rutí z. vj· oleū lín̄díctí an⑩· z. j· Oleū petᵒLeū an⑩· z. j· Oleū Iuníꝑí z. j. Víní
nr⑩ díſtíllatí an⑩. z⑤. j· Maytíacē an⑩. z⑤. j· dyaltee z⑤ ß⑦· alſo hauſt Du es aín wundSalb íTem Nym haydíſch
wundkrut vnnd buchſpeck. díe gríen gunt zeln daz claín wundkrut vnD den wílden̄ mangold VnD. j. vncía alioꝑaticū j.
lot maſtíx. fenchel bomoͤl gloriet bülhart z Die krüttˢ thuͦ all vnder
F120-050v,09 aínander Vnd ſtoß ſy zuſamē vnd ſüd den-die In dem ſchmalt z Vnnd ín dem gloriet vnd bomoͤl vnd
ſich es den̄ durch aín tuͤchlin ſo iſt es gerecht aber ain Edel Salb íTem Nym ybſchn̄ wurt z. j. lb⑩ línſat vnd fenū gᵉcū
yettweders j̲ líb⑩. ſtílle das íſt merzwíbel. j. f③ bolay íj lb⑩ wachs. íj· lb⑩,. j. lb⑩ terꝑentín. gumí. edrí galbanū
yettlíchs. ij. lot Colofo=
F120-050v,10 miū. j. f③ Ettlich nemē ancken vnd hundſſchmalt z. j̲. lb⑩ berenſchmalt z j. f③ genſ zſchmalt z. j·
f③ Dachſen=
F120-050v,11 ſchmalt z. j. f③ vnd mach ſy als vß ybſchn̄ wurt z̄ ſol͗ mā waͤſch̄ vnd ſtoſſen vnd ſol ouch den Línſat
fenū gᵉcū ſtílle Dz iſt Dˢ merzwib=
F120-050v,12 el ſol mā als ſtoſſen vnD Legē ín vj líb⑩ waſſer vnd am. íííj. tage ſol mā es ſíeden ſtaͤtlích vnt z es
begynnet dick zu werdn̄ vnd ſol es den̄ ſíchn̄ durch aín ſack mít aín weníg ſiedíg waſſeˢ das es deſteˢ gerneˢ durchgang
Vnnd dz ſafftes ſol man nemē.. j. lb⑩ Vnd ſol das thuͦn vnDer. íj. líb⑩ bomoͤl vnd ſol das ſíed② vnt z Das ſafft vˢſchwíne
Darna͗ch tuͦ darín Das wachs ſo das zergat͗ ſo legs ín terꝑentín galbanū gumí Edrí vnd zu iungſt legs In daz Colofomíū
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vnD wíß hart z wol geſtoſſen yedtweders. j. f③ Vnd ſo man es ſüdet vnt z es gnuͦg íſt· ſo ſol mā es den̄ aber ſíchn̄ vnd
Lauſſen̄ erkalt③ vnd darna͗ch wol Laußē erkaltn̄ ć Aín guͦt ſalb zu alln̄ wundn̄ vnd aller geſchwulſt waruf man ſy ſtríht Dv
ſolt nemē. íj. lb⑩ garbn̄ vnd aín͗ vierdentail aíns/ pfund aland· Salber Saníggel· fünffíngerkrut vnd wínttˢgrín Díſe kruͦttˢ
ſolt du alle ſtoſſen mítaínanDer vnd ſolt nemē íííj. lb⑩ ſchmer. ij· lb⑩ ancken Lauſ z dz alles mitaínander ſíedn̄ vnD ruͤr
es mit aínˢ ſꝑatula vnt z D z ſich die krafft der kruͤtteˢ mit dem ſchmer getemꝑír Darnach ſo maͤmg es alles mítaínander
durch aín tuͦch Darna͗ch thuͦ das krut híen vnnD thuͦ zu dem ſchmalt z. j̲· lb⑩ hart z daz gelüttret ſy vnd. j· f③ ains lb⑩
wachs vnd wyro͗ch vnd mírre fenū gᵉcum maſtíx yettlíchs. j. lot dz alles claín
F120-050v,13 geſtoſſen ſy als mel vnd thuͦ es zuͦ
F120-050v,14 ſamē Díß wrgeſchribn̄ ſalb haylt all wund② vnD iſt guͦt zu aller ge
F120-050v,15 ſchwulſt ob mā ſy daruff ſtrícht. bulueˢ ín die Salb ć itm̄ wíltu machn̄ aín buluer ín Díe ſalb dz Da͗
macht flaýſch zu wachſen So nym aín ſtuck In der appotegk haíſt Sarcocelle Vnd mach das claín zu buluˢ vnd kíchern
yettlích. íííj. vnt z Vnd nym holwurt z. j· lot vnD blaw gílgū wurt zn̄ vnD wíro͗ch. j· lot rot roſen. j. lot ſtoß díe ſtuck
allen zuſamē claín Vnd das iſt für
F120-050v,16 wa͗r guͦt wa͗ aín flaýſch nit her=
F120-050v,17 na͗ch wachſn̄ wíll. vnD. j̲. lb⑩ regē=
F120-051r,01 würm Thuͦ ſy ín aínē neẃn̄ hafen vn̄ brenn ſy zu buluer den̄. j. quíntlín oder. j̲. maſtíx wolgepüluert
vnd alio ꝑatícū ouch In das buluer das íſt aín guͦttín kunſt ain Salb zu dem ho͗pt WEm Staͤttígͨlich In dem houpt wee íſt
das Im die orē ſuſen Díe ougen rot ſínd vnd Im den ſch=
F120-051r,02 lauff beným̄et das komet̄ von der Co=
F120-051r,03 lera ꝑaſſíone von dem ẃbrígn̄ bluͦtt Dafür mach ain ſalb Ným Baeln oder holderſafft vnD muͤſoͤrlin
die vff den müſoͤrlín odˢ murē wachſn̄ roſol výel vnD ſalb das ho͗ꝑt damít ain ſalb für den brand SO Ným ayrcla͗r nít aber
nym den totter vnd bren̄ In vnt z er ſch=
F120-051r,04 malt z geb vnD muſchē dan̄ anck=
F120-051r,05 englettín terpentín vnd wyro͗ch vn̄ ſüd das vnderaínandeˢ recht wol vnd ným aín beckín uol kalck vnd
tuͦ es ín aínē ſubern zuber mít waſſeˢ vnd ným Den ſchom obn̄ herab vnd wírff In· in díe ſalbn̄ vnd blywýß ruͤr die ſtuck
alle zuſamē ain ſalb zu der Rudn̄ AJn guͦt ſalb zu den Rudn̄ Nym zum erſtn̄ ſchwebel vnd ſalt z Spa͗ngrín vnd vngeleüttretē
anckn̄ vnd ruͤr es durchaínander Stoß vor den ſch͗webel vnd díe ſpa͗ngrín ć ain ſalb für flüſ z íTem nym altbergín ſchmer
vnd thuͦ das ín aínen neẃen hafen vnd alltag. ííj fryſch Laugen dar=
F120-051r,06 an vnd thuͦ das vííj tag vnd ſchýtt íj tag fryſch waſſeˢ darüber als du vor hauſt geta͗n Den̄ nym Das
ſchmer vnD leg es vff aín ſchoͤn brett Das es wol ertruckne vnD nym x̲vj. d② kelkſilber vnd toͤt es vnd ným ſylber aͤſchn̄
aín guͦt taýl vnd ouch nit zeuíl vnd ſtoß es vndˢ=
F120-051r,07 aínander ſo hauſt du aín guͦtte ſalb aín ſalb zu alln̄ vˢſert③ díngē WJlt du aín ſalb mach̄ zu alln̄
vˢſertn̄ Díngn̄ vnnd hailſam wíe die wíſ z ſalb íſt Vnnd machet̄ ſy díe barbíereˢ gemaínlích zu Rorm Nym Roſol. ííj. f③
wachs íííj. lot blywiß. íj. lot vnd glettí rot menge díe da Díe ma͗ler bruch̄ yedz. j. lot Gauffer. j. quíntlín vnd von. ííj·
aýrn das wyß/ vnD mach ſy alſo Nym das oͤl vnd das wachs zerlauß ob aínē feẃr vnd die andnˢ ſtuck ſtoß gar claín Jn aínē
morſeˢ vnd ruͤre es wol vnderainandeˢ vnd zertryb den gauffer mit aínwe=
F120-051r,08 níg oͤls Darundr vnd zum leſt③ Dz wyß von den aýrē vnd temꝑír das vnderaínandeˢ zu aín̄ glichen
muſchun͗g vnd behalt ſy Dan̄ ſchon Itm̄ ain ſalb zu baín=
F120-051r,09 bríchn̄ vnd geaͤder íTem wilt du aín guͦt ſalb machē zu dem geaͤder vnd zu baínbrích̄ oder ſo aínē
wund íſt itm̄ aín glide Das er na͗ch dem hailen wíll vnD nít wírt híncken Sy waicht· uaſt vnd ſtercket die glídeˢ/ vnd
díe audrē vnd iſt ſo aín guͦttē ſalbe Das Du nym̄eˢa͗n ſolt ſín Itm̄ nym Darzuͦ vngeſalt zn̄ ſchwíníſchmalt z ííj· lot. vnd
gaýſſinſchmalt z vnd enttn̄ſchmalt z vnD huͤnerſchmalt z yedz. j. lot wachs vnd gloríet yedz j. lot Roſenoͤl. íj· lot Bibergeloͤl
Gamíll̄
F120-051r,10 oͤl yedz· j· lot maſtýx wíro͗ch debellū vnd aonatū yeDz· j̲. lot fenū gͤcū
F120-051r,11 mel línſammel yedz. j· lot Das mach alſo Nym Das bedellū vnd aonatū vnd Leg das ẃber nacht
ín guͦtten eſſích das der eſſích darüber gang vnd zerſtoß vnd rib In recht wol ín aínē morſer vnd ſích es wol Durch aín
tuͦch vnd ným den̄ díe fayſtínē vnd díe oͤleˢ wachs gloríet fe· gᵉ· vnd Línſa͗men vnd das lauß Durchga͗n ob aínē füre vnd
lauß ſíedn̄ vnderaínander vnd ſíche den̄ Das Durch aín tuͦch vnd hab es den̄ wolgeſtoſſn̄ den wýro͗ch vnd maſtíx Das ruͤr
darunder Darna͗ch das bedellū vnd apponatū vnd ruͤr es vnDeraínandeˢ bys es erkalt vnd behalt ſy dan̄ mít vlýs vnd wen̄
du aínē menſchn̄ damítt ſalbn̄ wílt Das thuͦ ín aíner wuͤ=
F120-051r,12 rmý Ouch wíe du In badn̄ ſolt zuͦ der ſalben gehort dít z bad zuwaíchē Díe gliDer díe erhoͤrttet ſínD
ín den gelaichn̄ dz geſchechn̄ iſt von wund② vnd ouch von baínbríchn̄ vnd die· gelaích vßaínander ſínd gewachſen itm̄ zu
Dem bad Nym Roſenbletter Gamíllenbluͦmen Staínkle fenū gᵉcū krut vnd ſa͗mē vnd ybſchen wurt z yedz. j. guͦt handuol
vnd. j. ha=
F120-051r,13 nduol línſa͗mē das ſüde alles vndeˢ
F120-051r,14 aínander mít waſſer. Vnd bad ín dan̄ wa͗ Im we ſy vnD troͤff es warm Daruff bys das es waich wírt
vn̄ waͤſch den ſchadn̄ Damít vnd ſalb In mít der ſalb gegn̄ dem füre vaſt Vnd die ſalb haiſſet die vngn͗t von bedelln̄ vnd
apponatū ć aín guͦt ſalb zu dem geaͤdeˢ WIlt du ain guͦt ſalb machen wächt díe audren vnd díe gelideˢ Díe Da glich zuſamē

Referenzkorpus Frühneuhochdeutsch 1.0.2 (https://linguistics.rub.de/ref/) 5

https://linguistics.rub.de/ref/


F120: Ulmer Wundarznei Diplomatischer Lesetext

hebet̄ vnd Dz wilt machn̄ wachſen die von ſtoͤſſen von wunden von faͤlln̄ vnd uō baínbríchn̄ odeˢ die gelyder vſ z
F120-051r,15 aínander ſínd gewíchn̄ vnd erhert ſínd Díe ſterckt ſy vnd bríngt ſy wídˢ vnd Dz tuͦt man ouch gemaínē
luͤtt③ Itm̄ Nym Dyalteā. íííj. lot vnd die vngu͗t agape. íj. lot vnd vngeſalt zn̄ mayēancken· ij. lot Das müſche alles
vnderaínander vnd mach aín ſalb ẃber den gepreſt③ wa͗ Im we ſy mít ybſchen wurt zn̄ die geſott③ ſínd vnd zerſtoß ſy
wol vnd muͤſch darunder guͦttn̄ raínbaͤrgín ſꝑeck oDˢ ſchmalt z odˢ ſchmer das da͗ ge=
F120-051r,16 lüttret ſy, mít derſelbn̄ ſalb bedellū vnd apponatū vnd mach allweg uoˢ aínē tampff mít tufftſtaín oder
mít mílſtaín vnd troͤyff eſſích· Daruff vnd ſalb In Dan̄ darna͗ch vnd Lege Im dan̄ das ꝑflaſter dar=
F120-051r,17 ẃbeˢ ſo macht es das wíder Línd ain ſalb ſenfttet vnd Líndret WElcheˢ nun aín koſtlích guͦt ſalb woͤll
Die den ſchmert zn̄ der ſch=
F120-051r,18 ultern des buchs vnd der níerē der lendín Díe muͦtter der wýbe vnd zuͦ allen ſtettn̄ der ſpanaudrē
mínDert Der nym darzu mayēſchmalt z dz vngeſalt zn̄ íſt· ííj· f③ vnd vyeloͤl. íj̲· f③ Enttenſchmalt z Rínderſchmalt z Dz
fryſch ſye yedz· ij. lot vnd müſchen wachs Darundeˢ als uíl dich duncket Das es gnuͦg ſy vnd ſalb damít díe ſtatt da Im we
ſý So hailt Im der ſiechtag vnd gaut Im hínweg aín ſalb zuͦm houpt íTem Nym Roſenoͤl· íj. loͤffel uol, aýr=
F120-051v,01 cla͗r aíns ayes Roſenwaſſer. j· loͤffel uol eſſích aín weníg vnD. j· loͤffel uol terꝑentín gewaͤſchn̄ mít
roſen
F120-051v,02 waſſer Das alles wol durchaín=
F120-051v,03 ander gemuſt vnd geclo̲fft werd dz iſt aín. guͦtte ſalb zuͦm houpt ć Vngentū albū. in. Io· Stockar
JTem Nym Ceruſe Das iſt blýwýß Líta=
F120-051v,04 gírū Das íſt Sílber glet odˢ blyglettí Teˢa ſígíllata Das íſt wiß hundstreck vnd geleſtn̄ kalck yed z glích
uíl vnd aýrclar Roſoͤl. Vnd Ruͤre es ín dínē blyē morſer vnD ríb es bis es ſchíer gruͤ=
F120-051v,05 locht werd ſo Iſt es gerecht vnd guͦt wílt du aber wíſſen wa͗rzuͦ ſy guͦt iſt/ zu altn̄ vˢſert③ ſchadn̄ Ouch
wen̄ ſich aín vˢꝑrent hett es waͤr mít dē fuͤre oder waſſeˢ Dz hell bla͗ttrn̄ vff wíſtn̄ ſo nym aín ſcher vnd ſchníD díe blautern
all vff vnd nym dan̄ díe ſalb vnd ſtrích ſy vm̄ vnd vff den ſchadn̄ wílt du aber gern So nym zu der ſalb dit z ſtuck Nȳ íj̲·
lb⑩ blly by aínē kanttengíeſſeˢ vnd bren̄ es zu buluer vnD weſch das bulueˢ mít Roſenwaſſer oder nachtſchatt③waſſer
Vnd müſchen es o͗ch In díe ſalb vnd nym blý
F120-051v,06 glett. íj̲· lb⑩ vnd mach es In aíner glu͗t zu. víííj· ma͗l gluͤent̄ vnd loͤſch mít Roſenwaſſeˢ Vnd rýb es
wol als uorgeſchríbn̄ ſta͗t Itm̄ dít z Iſt aín gaͤlvnd koſtLíchn̄ ſalb In Díe fryſche wunden dz ra=
F120-051v,07 íníget ſer ć íTem Díſ zna͗chgeſchríbn̄ gaͤl waích ſaͤlb=
F120-051v,08 lín· ſol man vff ſchLyßlin vnd an maý=
F120-051v,09 ßel tuncken wan̄ gehoͤrt aller baſeſt zu frýſchn̄ wundn̄ vnd loͤchnˢ vnd íſt koſtlích vnd vaſt guͦt wan̄
es ha͗t gemacht doctoˢ zuͦ vlme Vnd darzu nym Radis yezos. z⑨. j. ij. Dz iſt vyelwurt z fa⑩ fe· gᵉcí· z⑨. ij. Das iſt fenū
gᵉcūmel Thuˢis an⑩ z iij Maſtix an⑩ z iij Sarccocolle an⑩ z iij Mirre an⑩ z iij Vitella iiij an⑩ z iij Terpentíne Das Iſt
gloriet. lb⑩· j· ij· fa· or· Das iſt bonomel an⑩. z⑨. ij· fa· fa· Das iſt wichn̄mel an⑩. z⑨. ij· Díſe ſtuck thuͦ alleſampt In
aínen morſer vnD ruͤr ſy vnDeraínander ſo Iſt es dan̄ gerecht vnd uaſt guͦt Vngentū albū DIe mach alſo Sý kuͤlet vnd ſtíll=
F120-051v,10 et Nym. íííj· lot blýwíß/ vnD íííj. lot marmelſpat Den marmel ſet z vff aín gluͦt vnt z er nit mer ſafft z
hab vnD tuͦ es zu Dem blýwíß vff den ríbſtaín vnd rib es claín vnd nym Dan̄· ij. lot geríbn̄ maſtíx vnD tuͦ das zu Dem
buluˢ vnd. j̲. lot glettí Díe ouch geríbn̄ ſý vnD thuͦ ſy zu dem vorgntn̄ bulueˢ Nym. ij. lot gumí arabícō thuͦ den̄ In ain
lidlín uol eſſích vnd Lauß es DarIn̄ ſta͗n íj tag So Du den̄ aín ſalb wilt machn̄ ſo müſch Den eſſích vnder Das bulueˢ
vnd Lauß Den gumí heruß vnD ruͤr es ín aínē morſeˢ bís es zu aínē muͤſlín werde dan̄ nym aín muſchel uol gloríet vnD
ſchýtt es darIm vnd· j̲. f③ roſwaſſeˢ oder oͤl/ thuͦ es ouch darzuͦ vnd ruͤr es ouch vnDeraínander. j̲. ſtund Dan̄ nym hyrßn̄
vnſchlit als groß als aín aý zerlauß es vnd ſchut z o͗ch ín dz beckín vnd ruͤre es aber. j̲· ſtund ſo iſt es gerecht Vngentū
fuſtū Ungentū fuſtū mach alſo Ným bomoͤl íj̲ lb⑩· wachs viij lot ꝑic③ naualís Dz geſígn̄ ſý vnd gumí Edrí yedz· íííj· lot
vnd coloſomíū íííj lot vnd maſtíx galbaní. alibani vnd gloríet yed z ij lot· thuͦ das oͤl vff aín gluͦt bis es ſíed Darna͗ch tuͦ Das
wachs darín vnd ſo das o͗ch zerga=
F120-051v,11 ngn̄ ſy So tuͦ den colofomíū vnd ꝑegula vnd den̄ den gumí vnd gloríet o͗ch DarIn VnD zum leſt③
Das buluer maſtíx vnd alíobaní vn̄ ruͤr es uaſt wol mít ainer ſpatula ob dem feür bis es wol getemꝑírt. werd Dan̄ behalt es
vnd iſt guͦt vn̄ raíníget all wund② vnd haílt aín guͦt ꝑꝑopulíū Mach alſo Nym ꝑeldenzapffen vnd ſtoß Díe gar wol vnd nym
íííj lb⑩ raínbergín ſpeck vnd ſtoß den ouch mit den beldn̄ zapff③ vnd Lauß es ij odˢ iij tag ſta͗n vnd ným ſchwart zwauge
Ochſenzung③ nachtſchattn̄· bilſen huſwurt z muͤr=
F120-051v,12 ꝑfeffeˢ· Vyelkrut. Latích wílde mur=
F120-051v,13 ruttn̄ vnd ſtaínfarn yedz vj lot Díe ſtoß zuͦm erſtn̄ vnD müſche vndˢ Das vorgn̄t ſalb vnD Lauß Den̄
ſta͗n v· tag vnd am vj tag nym j lb⑩ guͦt z wíns vnd ſüd Díe ſalb vnt z ſýe Inſíed vnd ruͤr es mit aíner ſꝑattel Darna͗ch behalt
es vnd ſích es durch aín tuͦch odˢ ſack ain Dyalteeí Das mach alſo Nym maýenanckē wachs hart z· hirßín vnſchlít fe· grecū
vnd aín weníg bomöl Vnd temꝑir Das vnderaínander ſo iſt es gerecht/ HIena͗ch uolget noch mer aín· nut zlich materín
Von menígerlaý vßerweltn̄ pfLaſſtrˢn wie man die ma=
F120-051v,14 chn̄ nüt zn̄ vnd bruchn̄ ſol zu der wunDErt zný ain guͦt gelpflaſteˢ zu den wund② JTem wíLt du aín
guͦt gelꝑflaſteˢ machn̄ So nym vnſchlýt vnd hart z vnd wachs vnd alberbroſt darInn ge=
F120-051v,15 ſott③ vnd wan̄ Du das machen wílt So ným aín weníg bomoͤl dar=
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F120-051v,16 In es wurd ſunſt zu hert vnd wen̄ du das ꝑflaſter guͦt wilt machen· So nym maſtíx vnd wýro͗ch darIn
So hauſt du aín guͦt ꝑflaſteˢ zu alln̄ wunden Brun pflaſteˢ Mach alſo Nym íj lb⑩ ſchwínís ſchmalt z vnd j lb⑩ glettí Lauſ z
es vnderaínandeˢ ſíeden wan̄ es ſíed ſo ſchýtt allweg íííj tropff③ eſſíchs dar=
F120-051v,17 In bís das du lecht j̲ glas uol dar
F120-051v,18 In goſſen hauſt· ſo íſt es gerecht ć Graw plaſteˢ íTem ain guͦt Graw pflaſteˢ mach alſo Nym glett· íj·
lot kalmís. íííj· lot· blywíß. ij· lot· maſtíx wyro͗ch vnd mírrē yedz· j. quíntlín vnd ſtoſ z das zuſamen ín aínē morſerſtaín·
vnd thuͦ eſſích darzuͦ vnd Lauſ z es ẃbˢ nacht ſta͗n vnd ſüd den eſſích vnd Lauß es ẃbernacht ſta͗n vnd Den̄ thuͦ dz bomoͤl
darzuͦ vnd Lauſ z es aber ſíedn̄ vnd vˢſ uͦch es wan̄ es zu Dick odˢ zu Línd ſín ć ć/ Rot pflaſteˢ íTem wílt du aín guͦt Rot
ꝑflaſteˢ machn̄ So nym hart z wachs honíg Schwíníſchmalt z eſſích vnd Roͤttelſtaín yedz glich uíl vnd Lauſ z es ſíeden vff j̲
ſtund ſo íſt es beraýt Graw ꝑflaſteˢ ITem aín graw ꝑflaſteˢ mach alſo vnd iſt uaſt guͦt vnd haýlt all alt· wunDen an den
ſchínbaínē oder wa͗ boͤſe loͤcher ſínd itm̄ Nym dz erſtn̄ aín ſtaín hayſſet kalmísſtain den zerſtoß zebuluer vnd dz nym j̲ lb⑩
vnd glettín die zeˢibn̄ ſy j̲ f③ dar=
F120-051v,19 under thuͦ die íj ſtuck ín ain glaſírtes becherlín das ſtarck vnd nym bomoͤl mít Dem andern ſo du es
ẃber ſet zeſt ſo es vˢſchamet vnd dícket ſo ſet z es Den̄ ẃber den herd da͗ ſol kaín kol by ſín Es ſellet̄ guͦt koLn ſin vnd kaín
flam̄ vnd ným ain krýſlín mít ſtarckem Eſſích vnd tuͦ das vnder dz bulueˢ vnD wíder ẃber die gluͦt vnd Lauß es erwalln̄
vnd den̄ darundeˢ als groß als aín nuß gewaſchn̄ hart z vnd als uíl wachs vnd lauſ z es ſíedn̄ mitaínander gemaͤchlýt Wan̄ du
es vˢſuͦchn̄ wilt ob es gnuͦg habe oder nít, ſo troͤff ain tropff③ vff aín kaltn̄ ſtaín der ſuber ſý Vnd wen̄ es Dích hert guͦg
duncket ſo heb es den̄ ab dem füre Vnd ber es zuſamen als wachs mit bomoͤl ſo iſt es gere=
F120-052r,01 cht ć Rott ꝑflaſteˢ íTem wílt du aín guͦt Rott ꝑflaſteˢ mach̄ So nym· j· f③ wachs vnd· j. f③ ſchaͤff③
vnſchlýt/· ííj· lot ſuber hart z zer
F120-052r,02 Lauß das vnderaínander ob aínē fuͤre vnd ruͤr der bamínícā DarIn vnd Lauß es dan̄ kalt werdn̄ ſo
hauſt du aín uaſt Rot ꝑflaſter ain guͦt appoſtolícū ITem das mach alſo Nym. j̲· lot bom=
F120-052r,03 oͤl. j̲. lot glettí. íj. Lot terꝑentín· j̲. lot fe· gᵉ· j̲· lot hyrſ zín vnſchlýtt Da Lauß alles vnderaínander
zerga͗n In aínˢ ꝑfannē vnD Lauß ſyeDen Vnnd nym aín beckín uol waſſer vndla͗ß aín troꝑff③ darín ualln̄ ſo ſícheſt du ob
es gerecht iſt odˢ nít ć wund pflaſteˢ ITem wilt du dit z ꝑflaſteˢ machn̄ So nym roſ zhoníg· j̲· lb⑩ Thuͦ Darzuͦ gerſtn̄mel
oDer mülſto͗b. fe. gᵉ.mel vnd mach daruß aín pflaſter zu alln̄ frýſchn̄ wund② Brun pflaſteˢ JTem ain brun ꝑflaſteˢ mach
alſo Nym. j. lb⑩ glett· íj· lb⑩ bomoͤl. j· f③ wachs v. lot gloriet. íííj. lot ga=
F120-052r,04 lbaní temꝑírs alles vnderaínander ain pflaſteˢ zu alln̄ ſchadn̄ jTem Nym darzuͦ Roſoͤl vnd gloríet yedz
glích vnd ruͤr es vnder fenū gͤcū=
F120-052r,05 mel yedz glích vnd mach aín ꝑflaſtˢ thuͦ Darzuͦ íj lot mírrā· j lot fír=
F120-052r,06 nís Dz claín gepuluert das iſt guͦt zu alln̄ ſchaDn̄ ć aín ꝑflaſteˢ haíſt auícenā íTem Nyˢm aín wyſ z
LínítuͤchLín dz ſuber ſy Das ſtoß zu buluˢ klaín· Dan̄ nym Roſoͤl vnd leg darín galba=
F120-052r,07 nū vnt z er zerſchmelt z vnd geꝑrant holwurt z ouch geꝑuluert mach daruß aín ꝑflaſteˢ ain grín ꝑflaſeˢ
íTem aín grín ꝑflaſteˢ das mach alſo Ným wegrichſafft yettlích, vff ain ſydel Garbn̄ſaft/ ouch vff j ſídel j̲· lb⑩ hart z· j̲· f③
wachs. j. f③ vnſchlýt Dz hirßin ſy· j̲· f③ terꝑentín vnd. íj. lot maſtíx alſo ha͗ſt du das grín ꝑflaſtˢ aín Gelꝑflaſteˢ WIlt du
aín guͦt gelꝑflaſtˢ mach̄ zu fryſchn̄ wunden So ným Boͤckín vnſchlytt hemlíng vnſchlytt vnd hyrßín vnſchlýtt yedz glích
wíß hart z· íj̲· f③ wachs. j̲· f③· fe· gᵉ· ge=
F120-052r,08 ſtoſſen gar klaín ín aínē morſeˢ vn̄ glettín· j̲· f③· thuͦ die ſtuck alle In aín ꝑfannē vnd ſüd vnD ruͤr es·
wol vnd ſchýt dan̄ ẃber aín wíl Roßhoníg darín ſo wirt ſy Línd bís ſy gnuͦg geſott③ ſy ſo thuͦ ſy dān ab Dem füre vnd ruͤr
es mít aínē bríg=
F120-052r,09 el vnt z es kalt werd Dz du aínē fíngˢ wol darInn habn̄ magſt So Nym Dan̄ ger͗ſtn̄mel wíckenmel vnd
bonomel yedz glích vnd ſchütt=
F120-052r,10 el es wol durchaínander vnd ſaͤge es den̄ darín vnd ruͤr es wol Durch
F120-052r,11 aínanDer bis es an Díe ꝑfannē woͤll hertn̄ ſo ſchýtt es Dan̄ ín ain Irdín büchs VnD thuͦ vor Lang aín
weníg ſaffrā Darunder ſo es ſíedn̄ woͤll ob Dem füre ſo iſt es gerecht aín andeˢ brun ꝑflaſteˢ NIm xxíííj· Lot bomoͤl xx Lot
eſſích Glettí. xvííj. lot wachs. íííj. lot· mírrē· j. lot maſtíx. j̲. lot wírouch j̲. lot Nym das bomoͤl zuerſt③ ín Die ꝑfannē
vnd thuͦ den eſſích vnD glettí darIn Vnd ruͤr das vndeˢ=
F120-052r,12 aínanDer In dem keſſel bys es díck· werde als aín brý Vnd Lauß es den̄ alſo ſta͗n bis du den maſtíx
vnd wý=
F120-052r,13 ro͗ch geſtoſſen̄ hauſt vnd ſo thuͦ den̄ yettlichs buluˢ ſondˢ ín aín bríeflín· vnd ſet z den̄ Díe ꝑfannē
wíDˢ vff Die gluͦt vnd Lauß es ſíedn̄ bis es bla͗=
F120-052r,14 ttren gewýnnet vnd vff gewílt, ſo tuͦ Den̄ darIn Dz wachs vnnd Lauß ſíedn̄ bis dz es kaín blauttrē
gewýnnē So ſchýtt darIn· maſtíx· mírrē vnd den wíro͗ch Den̄ ſo er=
F120-052r,15 ken̄ es ín aínē waſſer ob es zu hert odˢ zu Línd ſýe Dan̄ ſo bere es vß mit bomoͤl ain Rot ꝑflaſteˢ ẃbeˢ
baínbrích② jTem aín guͦt Rot ꝑflaſteˢ ẃber baín=
F120-052r,16 brüch Nym aín weníg hýrßín vnd ſchaͤffín vnſchlýt vnd aín weníg Ríndermarck aín weníg hart z vn̄
wachs vnd terꝑentín Lauſ z es alles ín aíneˢ ꝑfannē wol ſíedn̄ aín guͦt wýl vnd mach dan̄ aín· buluer vß aínē ſtaín haíſſet
beˢa=
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F120-052r,17 míní vnd ruͤr das buluer DarIn vnd walwurt zbuluˢ, vnd íj̲ f③ rot z wachs ſo wírt es rot Das íſt dz
ꝑflaſter von der hochē ſýnne Vnd íſt aín guͦt ho͗ꝑtſtuck vnd wol bewert Dit z pflaſteˢ haiſſet gra⑩ dei WIlt du aín guͦt
pflaſteˢ mach̄ das hayſſet Gra⑩ Dei das· haut Den namē Darum̄ dz man nit bald ſins glíchs Víndet alſo bald hailt ſy vnD/
alſo uil tugenden haut es an Im vnd iſt guͦt zu alln̄ ſchadn̄ Ným wiß wachs hart z vnd gumi arabícū yedz. j̲· f③ gloríett j̲·
f③· maſtix mírren vnD wíro͗ch yedz j lot Dz ſol zu bulueˢ geſtoßē ſin vnd ſchýtt es in wiſſen wín vnd DarInn geſottn̄ ſy
bethonicū Verbenē Centa͗r· bibínellkrut Roß
F120-052r,18 mínt zn̄ Saníggel Garbn̄ Spít zíg
F120-052v,01 wegrich agrímoniē vnd fenchel yedz j· hanDuol vnd darna͗ch nym es Daruß vnd machs wol grín
Net z Din hend mít frown̄mílch vnd bere es Den̄ vff zu zapff③ ſo iſt es Den̄ guͦt vnd gerecht Des hert zogn̄ grín ꝑflaſteˢ
iTem wilt Du machn̄ ain guͦt grín ꝑflaſteˢ das haut o͗ch gemachet maiſteˢ peteˢ dz hert zogn̄ wundart zt wan̄ ſy haílt gar
uaſt macht flayſch wachſen ín allen ſchaden Nym Spit z=
F120-052v,02 ígwegrích· Wallwurt zkrut brunellen· bethonien̄· bibínelln̄· verbena· müſoͤrlín
F120-052v,03 krut· Garbn̄· hundſzungn̄ oder och
F120-052v,04 ſenzungē· Vnd kat zn̄zagelkrut yedz· j· handuol Die kruͤtteˢ ſtoß alle wol vnd ſüd ſy den̄ ín zway lb⑩
vnd· j· f③ hemlíngs vnschlýt gar wol Darna͗ch ſich es durch ain tuoch Vnd nym Dan̄ darzuͦ wachs hart z Vnd galbanū yedz·
j̲· lb⑩ vnd íj lot vnd nym dan̄ aín gumí hayſſet ſac͛cͦelle. j̲· f③ vnd gloríet. íj̲· f③ dz tuͦ darzuͦ vnd erlauſ z es vnDeraín=
F120-052v,05 andeˢ bys das ſy zerſchmelt z ſo ha͗ſt Du aín guͦt ꝑflaſteˢ Dit z ꝑflaſteˢ waícht vnd zyttíget Darzu nym
ybſchn̄ wurt zn̄ als uil Du den̄ dz ꝑflaſters machē wilt. ſchníd ſy claín vnd ſüd ſy In aíner ꝑfannen mít waſſer bis Das es
línD vnd Díck wírt vnd ruͤr es mít aíner ſpattel vnt z vff aín wýl Das es mít anbrýn̄ Ouch wilt du gern ſo ným margat
oͤꝑffel ſchoͤlff③ vnd ſud es ouch darbý aber wíltu gern Du bedarfft z der ſchoͤlff③ nüt z vnd ſo Du aín geſchwaͤr hauſt ſo
nym Dz tailglinS vnD ſtrích es vff aín tuͦch vnd bínd es Darüber ſo Líndret vnd zýttiget es· Dan̄ ſo· ſchníd vnd thuͦ es vff
darna͗ch aín maíßel Darin vnd· j· gelꝑflaſteˢ Darüber Aín guͦt iudenpflaſteˢ WIlt du machn̄ ain Judn̄pfla
F120-052v,06 ſter So nym hußwurt z na=
F120-052v,07 cht③ waſſeˢ Staínꝑfeffer Saniggel haídíſch wundkrut vnd Garwē· Die groß vnd klaínē walwurt z yſ=
F120-052v,08 enkrut ſchwart z bethoníē Den guld② ſaníggel vnd bibínell yedz. íj· hand=
F120-052v,09 uol. vnd ným. j· lb⑩ terpentín vnd j̲· lb⑩ maýenhart z wiſſen wyro͗ch· vnd maſtix yedz. j. f③ die
zwaýe ſol man claínſtoßen vnd· j· f③ wiſ zwín Dz allerbesſt③ ſo man In geha͗n mag vnd frown̄mílch w̄ aínē knaben Du
ſolt dz erſt③ Den ſafft vnd den wín mítaínander ſíeden vnt z es halb íngeſied· thuͦ dan̄ die mílch ouch Darín vnd Lauß
o͗ch ſiedn̄ tuͦ Dan̄ den maſtix vnd wiro͗ch o͗ch darIn Dan̄ Dz wachs vnd terpē=
F120-052v,10 tín vnd Dz hart z o͗ch darín vndla͗ß es ſiedn̄ vnt z es díck vnd klot zet wírt So würck es den̄ mít den·
hendn̄ als uaſt du kanſt vnd magſt/ aber ain iudenpflaſteˢ WIlt du machn̄ ain guͦt Judn̄
F120-052v,11 pflaſteˢ So ným huſwurt z nachtſchattn̄ Buggen Staínꝑfeffeˢ Saniggel haidiſch wundkrut· garwē
Spitzigenwegrich Verbena bethoníen haſelwurt z oͤpffelkern agrímoníen margat oͤpffel buchſpeck Der krutn̄ ným glích uíl
darna͗ch du machn̄ wílt Den̄ ſo nym vnꝑrucht wachs vnd mach den̄ vß den yet zge=
F120-052v,12 meltn̄ ſtucken kügelín vnd trückne es an der ſunnē bis es wíß werd Ným dan̄· j̲· lb⑩ loroͤl· j̲· lb⑩
bomoͤl vnd· j̲· lb⑩ gloríet vnd· j· glas uol prant zwín Díe ſtuck zerlauſ z In aíneˢ ꝑfannē vff koln vnd krut z ſafft Lauß heruß
Vnd thuͦ das ſafft in aín keſſel vnd ſüd es vnt z es ſcha͗men werd Den ſchom ſchoͤppff von den kruͤttˢ in die p fannē vnd
erlauß es vnderainander vnd tuͦ ain glas uol frown̄mílch dar
F120-052v,13 zuͦ Die ainē knabn̄ ha͗t geſuͤget· vnd Lauß es ſiedn̄ bis es Dickwírt vnd thuͦ es den̄ herab Vnnd ným·
ȷ͗· ſchifflín uol frowēmílch vnd ſchoͤpff das pflaſter darIn vnt z es Dick werd ſo balle es vß vnd bere es als wachs vnd das Im
keſſel belib dz ſuͤde es bis es díck werd Den̄ ſo ſchoͤpff abeˢ In die milch als du vor geth͗an ha͗ſt das iſt das recht pflaſteˢ vnd
iſt guͦt zu allen̄ wunDen vnD ſch=
F120-052v,14 adn̄ Die alt ſínd vnd zu den füſtel vnd krepß vnd iſt a͗n alln̄ zwífel guͦt vnD gerecht aín guͦt ſtarck
ziechꝑflaſteˢ wen̄ aíner mít aín ꝑfyl geſchoſſen wirt od mit aínˢ büchſenkugel jTem ſo aíneˢ geſchoſſen wírt mít aínē ꝑfýl
oDˢ büchſenkugel vnD das der ꝑfýl oder kugel noch In Im ſtecket oDer lýt So mach aín ſtarck pflaſteˢ alſo Ným agrímoníē
vnd guͦt ſtaínfarn Die íj ſtuck ſolt u wol vnderaínander ſtoſſen vnd aín guͦttē handuol zyttloſen wurt z ſtoß ouch da mít
VnD ny m ij lot magnetē
F120-052v,15 ſtaín den magnetn̄ſtaín ſtoß In zu buluˢ vnD thu es zu den vorgentn̄ ſtucken vnD temꝑir es wol
Durch
F120-052v,16 aínander Darnach nym Raínbergín ſchmer vnD haſenſchmer vnd gumi arabicō vnd ſo es beraýt iſt
ſo mach aín ꝑflaſter Daruß vnd leg es ẃber das loch da͗ der ꝑfýl oder kugel In gangn̄ íſt So vindeſt du den pfyl odˢ kugel
an morgens vor Dem Loch Ob aber Das nít geſchech̄ ſo Leg aín ander neẃ ꝑflaſteˢ Darübˢ Vnd geſchicht das· dz du es
vor dem Loch víndeſt So mach Im aín· tranck vß wechaltuˢwurt z vnd erwoͤll Die In fryſchm̄ waſſer Vn̄ gíb Im das zu
tríncken Darnach ſüde agrímoníe ín wín vnd waͤſch im Das Loch damít ć dit z pflaſteˢ hayſt dyalteí jTem dit z pflaſteˢ
haíſſet Dyalteí· wz du bald wilt haíln̄ dz Lege· daruff Ným wiß hart z j lb⑩ vnd ſüde es vnt z es numē ſieden woͤll vnD
ſtillſtand So ným Dan̄ aín beckín uol kalt z waſſer vnD nym aínen neẃen beſem vnd güß das hart z DarDurch ín dz waſſer
ſo werdent Dan̄ zeꝑffl ín Die leg dan̄ das ſy wol trucknet̄ vnd rib es den̄ vff aín=
F120-052v,17 em Ribſtaín zubuluer vnd thuͦ es in aín meſſínpfannē vnD thuͦ dar
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F120-052v,18 zu íííj lot bomoͤl j Lot geribn̄ ma=
F120-053r,01 ſtíx· iiij· Lot wachs vnD thuͦ es ẃbˢ aín gluͦt vnD lauß es ſieDn̄ vnd wan̄ die ꝑfan̄ vol woll werden ſo
heb es herab vnd Lauß es wíder níDer ſit zn̄ vnd tuͦ dan̄ j nuſſchal uol Eſſich darín vnd Lauß es ſíttlich̄ ſiedn̄ bys Das es
Durch ga͗t vnnD ſtíllſta͗t Dan̄ ſíche es Durch aín· tuͦch ẃber aín beckín uoll waſſeˢ VnD bere es Dan̄ vß mít bomoͤl zu
zolggn̄ vnd behalt z Dít z ꝑflaſteˢ haiſſet Eroníū jTem dit z pflaſter haiſſet Eroníū vnd iſt guͦt zu allen ſchaDen ſonderlích zu
baínbríchn̄ Itm̄ Nym Schífflech Das von Dem mer lomet vnd ſtoße Das wol vnd wachs· íííj· lot armo=
F120-053r,02 níacū terpentín Colofomíū vnd ſaff=
F120-053r,03 ran yeDz· ij· lot vnd ſtoß ííj quíntlí aloe Eꝑatícū vnd wíro͗ch vnd mírrē yedz ij lot apponatū vnd
glabanū· ſtorax maſtíx· aland· fe· grecū· holwurt z vnd gumí· arabicū yedz· vj· quíntlín· bedellū vnd hyrßhorn yedz iij
quíntlin· ſílbˢ glett ij̲ quíntlin mach dz glich als Das apponatū ain Rot ꝑflaſteˢ JTem Nym· j̲· mauß eſſích· j̲· lb⑩ bom=
F120-053r,04 oͤl· j̲· lb⑩ ſchwínís ſchmalt z Thuͦ zuſamē in aín ꝑfannē vndlaß es zerga͗n vnd nym Dan̄· ij· lb⑩ rote
glettín wolgeꝑuluert vnd ſchyt es DarIn vnD· íííj· Lot bolū armenícū gebuluert thuͦ es ouch darín vnd ruͤr es uaſt wol
durchaínander vnd ným dan̄ aín weníg bock vnſchlýt vnd thuͦ es o͗ch darzuͦ ſo iſt es gerecht vnd guͦt aín ander ꝑflaſteˢ
deßglích Darzuͦ Ným Terꝑentín vnd kuͤ
F120-053r,05 marck yedz j lb⑩ vnd j̲ lb⑩ wa=
F120-053r,06 chs ErLauß das ín aíneˢ ꝑfannen̄ Darna͗ch ným ala͗n vnd wiſſen ga=
F120-053r,07 ht zn̄ſtaín yedz j lot Dan̄ ſo ným DryackerS· ſpa͗ngrín yedz· ííj· quíntlín Die Spa͗ngrín thu zuͦm Leſtn̄
darIn vnd mach Daruß ain ſalbn̄ die kompt von aínē iuden ain guͦt deˢpflaſteˢ Das mach aſo Ným ybſchn̄ wurt zn̄ vnd
ſchníd ſy claín Dan̄ ſo· ným margatkern vnd ſchoͤlff③ vnd thu͗ es ín aín ꝑfannē mit waſſeˢ vnd Lauſ z es ij ſtund ſíedn̄
vnd ruͤr es. wol Dz es nit an brynnē Darna͗ch ſchítz ín aín morſer vnd ſtoß es wol vnD wen̄ es gnuͦg geſtoſſen ſy So
thuͦ Gerſtenmel bonomel yedz iij Loͤffel uor Darunder vnD ſtoß den̄ nach mer Vndt z du kaín mel mer ſecheſt wan̄ du
es bruchn̄ wílt ſo werm es voˢ mit roſoͤl vnd bínds warm ẃber aín geſchwulſt Dit z alleˢ Edelſt pflaſteˢ íſt Sant Maríē
magDalenē ITem wilt du das machn̄ dz edel ꝑflaſter Das Lucidaríus ſant dem haydíſchn̄ maiſteˢ ariſtotilon Durch Lieb
vnd Inn früntſchafft Des· hailt all wunDn̄ vnd all ſchadn̄ waruf mā ſy Leget vnd da͗ bedarff man kaín ſalbn̄ mer zu thuͦn·
wan̄ dit z ꝑflaſter thuͦt z alles allaín Nym Roͤſol j f③ Loroͤl j f③ vnd· jlot biberge͗l Dz ſol mā zuſamē temꝑ=
F120-053r,08 írn Nym Dan̄ j lot maſtix aloes augſtaín miˢen· tímēta· ſerpína galba=
F120-053r,09 ín· achamachía aiponaij vnD guͦt z Dryackers yeDz j lot DaS temꝑir all=
F120-053r,10 es vnderaínander Dz bedarff kaineˢ ſalbn̄ mer wan̄ man will Das· dz Die ſalb ſye Damít vnſern hernˢ
mít ſalbet Darum ſo hab ſy líeb ain Doͤˢꝑflaſteˢ ITem ain koſtlích guͦt doͤˢꝑflaſteˢ zuͦ boͤſen hit zígn̄ vnd geſchwolnē ſchad②
So ným aínē laym Daruff mā brot bachn̄ hab/ zerſtoß In vnd ſchytt aín hayſſe Loug Daran vnd bínd es ſo wermeſt du es
erlidn̄ magſt ẃbeˢ/ Den ſchadn̄ ć aín grín ꝑfalſteˢ ITem aín guͦt grín pflaſteˢ dz raíní=
F120-053r,11 get all wundn̄ Nym ij lb⑩ hart z j lb⑩ vnſchlýt· j lb⑩ ſchwíníſchmalt z j̲ f③ wachs· j loͤffel uol
mílchſchmalt z Thuͦ díe ſtuck all ín aín ꝑfan͗nē vn̄ Lauß es vnderainandˢ zerga͗n wan̄ es zergn̄ ſy ſo Lauß es ẃberſchlach̄ vn̄
thuͦ darIn ſpa͗ngrín bis dich gruͤne gnu͗g Dunck ſo ha͗ſt du es guͦt ain gelpflaſteˢ ITem aín gelꝑflaſteˢ das mach alſo Nym. ij̲.
lb⑩ hart z. j̲. lb⑩ vnſchlytt íj loͤffel uol ſchwiniſchmalt z j f③ wachs j· lot mílchſchmalt z Tuͦ die ſtuck alle In ain pfannē
vnd Lauß zerga͗n vnd wan̄ es zergang③ ſy ſo Lauß erkaltn̄ Doch dz es nit gar geſtand So nym den̄ vj ayr vn̄ ruͤr es darundˢ
mit ainē brügel ſo iſt es den̄ guͦt ć ſchwart z pflaſteˢ ITem ain Schwart z ꝑflaſteˢ mach alſo Nym. ij. lb⑩ gLettín· íj· lb⑩
altberg③ ſchmer· j· f③ wiß eſſich· j· f③ bom=
F120-053r,12 oͤl vnd aín weníg kuꝑfeˢaͤſchn̄ vnd ain weníg terpentin Dz temꝑir vndˢaínandˢ ob aínˢ gluͦt vn̄ Lauß
ſiedn̄ vnt z es brun wirt vnd vˢſuͦchs vff ainē ſta͗n Laut es ſich bern̄ ſo ha͗t es gnuͦg vnD iſt gut zu aiſßn̄ vnd geſchwern̄
HIena͗ch ſta͗nd geſchribn̄ Die vſſer=
F120-053r,13 weltn̄ koſtlichn̄ buLueˢ zu Der wund
F120-053r,14 ert zný wie man Die nüt zē vnd bruch̄ ſol ain buluˢ zu alln̄ wund② WIlt Du ain edel guͦt bulueˢ
machn̄ zu allen wunden Das hailt vnd macht flaíſch wachſen Vnd für all ſchüt z Vnd ſtích vnD geſchwulſt So nym aloes
vnd trackenbluͦt· Sarcocelle vnd wegrích
F120-053r,15 ſa͗mē yeDz glich vnd ſtoß, das vnd=
F120-053r,16 eraínander zu bulueˢ vnd Leg es in díe fryſchn̄ wundn̄ ſo haílt es a͗ne zwífel ain Et zbulueˢ iTem ain
et zbulueˢ mach alſo Nym íiíj lot blaw augſtaín· tuͦ In· In ain lauſ z=
F120-053r,17 becheˢ vnd bren̄ In bis es rot werd Vnd ným j̲ lot geríbn̄ ſolmat Dar=
F120-053r,18 under· ſo ha͗ſt du aín guͦt edel· et zbulueˢ ain bulueˢ Das bluͦt vˢſtellet ITem Nym wiſſē wiro͗ch·
trackebluͦt bo=
F120-053r,19 lū· armenū· aloe· eꝑaticū vnd haſē
F120-053r,20 ha͗r claíngeſchnittn̄ oder gepuluert Vnd müſch Des alles vnDerainandˢ mit ayrcla͗r vnd werck vnd
lege es den̄ ẃber die wunden vnd ſpr=
F120-053r,21 ich Díſen ſegen̄ ain Segn̄ Allmechtiger ewigeˢ barmhert zígeˢ gott ich bítt dich Durch Dín grund
F120-053v,01 Loſen Barmhert zígkaít durch Dínē hailígn̄. v· wunden Das ich das bluͦt vnd die, wundn̄ vˢſtell mít
krafft díneˢ hylff Raíne muͦtter magt maría bytt dín hert z hebs kind Durch Dinˢ. v. laidn̄ wílln̄ Das er ſín bitters lidn̄ vnD
ſterbn̄ an vns armē ſínder nit lauß vˢderbn̄ Vnd ſprích· ííj· pr⑩ nr⑩ vnd· ííj· aue maría ain bulueˢ dz bluͦt vˢſtellet ITem
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ain ander guͦt bulueˢ Das dz bluͦt vˢſtellet In flaíſchendn̄ wund② vnd vß alln̄ wunden vnd audren Nym bolu⑩ armenū
Sanguís Dra=
F120-053v,02 conís· Lebenden kalch· giꝑs vítríol aloe eꝑaticū vnd haſenOͤrlin claín
F120-053v,03 geſchníttn̄ vnd geꝑuluert yedz glich uíl Vnd büttel es Durchaínander Vnd Leg es In die wundn̄ Vnd
ſprích ouch Den uorgeſchríbn̄ ſeg③ Darzuͦ allmechtíger ewigeˢ ć ain bulueˢ zuͦm zagel ITem wilt Du machn̄ aín bulueˢ
zu Dem zagel Nym muſtatnuſ z vnd bren̄ ſy an aínē meſſer ſꝑýt z vnd ným geꝑrantn̄ alanD ouch als uíl als Der muſtartnuß
vmd ſtoß alles vnderaínander zuͦ buluˢ ſo iſt es gerecht vnd guͦt aín bulueˢ dz trücknet jTem wilt du ain bulueˢ machen
Das trücknet vnd hut zücht vn̄ macht wachſen So kouff In der a̲o=
F120-053v,04 tegg odˢ Lauß dizs von fenedíg bríngē gríno blettlín mit ſchwart z̄ beren Die haíſſet̄ wͬ welſchn̄
haidelberblettˢ Die ſtoß zu buluer vnd leg es in die wundn̄ ain bulueˢ für dz fig ITem aín guͦt bulueˢ für Das fíg Nym
nußbombluͤſt Das mach zu bulueˢ Vnd Leg Das vff die figwart z̄ Vnd Lauß es aín tag lígn̄ vff der figwart z̄ ſo vallet ſy herab
aín buluˢ ITem aín guͦt bulueˢ zu vˢhownē wundn̄ Nym Regenwürm vnd· bren̄ Die ín aínē neẃē hafen zuͦ buluˢ Das leg ín
Den ſchadn̄ Das hillffet vaſt wol ain buluˢ trücknet ITem wilt Du aín guͦt bulueˢ mach̄ Das trücknet vnd hailt all wund②
Nym holwurt z maſtíx vnd gletí vn̄ rottn̄ fiſt vnd geꝑrantn̄ aland Díe nym aller glich vnd ſtoß buluer dar
F120-053v,05 uſ z ſo ha͗ſt aín guͦt buluˢ aín buluˢ für fulflaíſch iTem̄ wilt Du machn̄ aín bulueˢ ín ful flaíſch In
wundn̄ oder andnˢ Díngn̄ So ným wild kartn̄ vnnd bren̄ ſy mít ſengel vnd mít krut Vnd ſa͗ý Dz buluer darín ſo weret
es uaſt ain buluˢ zu flieſ zendn̄ ſchadn̄ ITem das iſt aín bulueˢ zu flíeſſenden ſchadn̄ vnd díe vmb ſich eſſent Nym j. f③
Ougſtaín vnd leg in vff aínē neẃn̄ ſche͗bn̄ vnd ſet z ín vff aín gluͦt ſo zerga͗t er vnd gib Im uaſt hýt z ſo wirt er zubuluer Dan̄
ſo ným aín weníg eſſích darzuͦ Vnd Lauß In brýnnen bis er Rot wírt ſo iſt es gnuͦg vnd rib es dan̄ wol vnD behaltz ſchon
ain buluˢ dz flaiſch zücht iTm̄ Das bulueˢ mach flaiſch wachſē Vnd hailt all wundn̄ Nym alioꝑa=
F120-053v,06 tícū wiſſen wiro͗ch· trackebluͦt vnd ſarcocelli vnd buluer das zuſamē vnd leg es Dan̄ ín aín wunden
ain buluˢ zum zagel ITem wan̄ diz dz zagel fulet Dar=
F120-053v,07 zuͦ mach ain buluer Nym aloe· eꝑatícū Litagír/ yedz íj lot mírrē j. lot buluˢ Das claín vnd weſch Den
zagel mít aland waſſeˢ Dar=
F120-053v,08 na͗ch ſaýe Das buluer darIn Dit z buluˢ trucknet ITem Dit z buluˢ Das trücknet Vaſt wol Ným
Granatoͤpffel ſchoͤlffē vn̄ bren̄ ſy zuͦbuluˢ Darna͗ch ſaͤý Dít z buluˢ vff die fígwartn̄ oDe͗r andnˢ geꝑreſtn̄ Dz trücknet ſer Oder
ným Dit z buluˢ iſt o͗ch dem glích für die gepreſt③ Du ſolt nemē Dz vß den· huͤnermaͤglin vnd ſolt es wol brennē zu
buluer vnd leg es o͗ch vff ſo͗=
F120-053v,09 llích vorgemelt ꝑreſt③ Dz iſt guͦt ć aín Et zbuluˢ iTem wilt Du machn̄ aín et zbuluˢ ín ful flaýſch vnd
das nit we
F120-053v,10 thuͦt Vnd nit biſſet Der nem aín· murwerff③ Vnd buͤluˢ Die In aínė ne ẃē hafen vnD Dz ſy nít breche
Dan̄ ſo ríb ſy zu klaínē buluer VnD ſaͤy das vff ful flaíſch Dz tuͦt nít we vnd iſt uaſt gerecht aín buluˢ zu dˢ naſen So ſy dir
bluͦttet iTem Nym wild mínt zn̄ vnd bulueˢ d ie claín vnd Leg es darna͗ch in Díe naſ zloͤcher ſo vˢſta͗t Das bluͦt zu Derſelbn̄
ſtund ć aín buLuˢ zu dem bra͗nd ITem ſo ſich dˢ menſch vˢꝑrent Es ſy mít für oder mít waſſer So nym Crüt zwurt z Die da͗
haiſſet grínd·
F120-053v,11 wurt z bren̄ dz zu buluer vnd tem=
F120-053v,12 ꝑír es mit aýrcla͗r vnd leg es vff Den brand ſo hailet es ain Et zbulueˢ Item aín Et zbulueˢ für dz figbaín
Ným kalch j f③ vnd j f③ reb=
F120-053v,13 eſchn̄ Dz ſüd vnderaínander wol· vnd ſo es Den̄ In ſied Dz ſy gar we=
F120-053v,14 níg ſý· ſo net z mít bomoͤl vnd leg es vff den ſchadn̄ ſo iſſet es hínweg Dit z buluˢ hailt all wund②
ITem aín edel guͦt bulueˢ hailt all wund② vnd all flüß Nym colopho=
F120-053v,15 níū íj lb⑩ bolu⑩ armenū· x· lot maſtíx alibaní bibernellwurt z· yeDz j Lot Sanguís Draconís vj lot
Duˢr roſen j̲ lot Díe ſtuck buluˢ alle claín vnderaínandˢ vnd behalt es HIena͗ch will ich ẃch vnderwíſen vn̄ leren Von
ettlíchen͗ vßerweltn̄ guͦttn̄ vnd koſtlíchn̄ Oͤlern wie man die ma=
F120-053v,16 chn̄ nüt zn̄ vnd bruchn̄ ſol zu allen ſchad② zu dem Erſtn̄ von dem Roſoͤl vnd výeloͤl WEr aín gu͗t
Roſoͤl odeˢ Výel
F120-053v,17 oͤl woͤll machn̄ Der thuͦ Im alſo Nym íííj lot Roſ zblettˢ odˢ výel
F120-053v,18 blettˢ· ſy ſyet̄ wiß oder rott Doch dz ſy fryſch vnd grín ſyet̄ vnd lege Díe íííj lot bletteˢ ín· íj̲· lib⑩
bomol ín aín meſſínbeckín Vnd Lauß ſy ſta͗n· xl· tag an Der ſonnē vnd ruͤr ſy alltag vnD thuͦ ye frýſche darIn vn̄ wen̄ Díe·
xl· tag vßkomē· ſo ſích es Durch aín ſuber tuͦch vnd behalt es ín aín glas Oder thuͦ Im alſo Das iſt uíl beſſeˢ Nym íj̲ lb⑩
bomoͤl vnd thuͦ es ín ain ꝑfannē vnd ſet z vff aín gluͦt vnd ſtoß die bletter vor wol Ee Du ſye ín das oͤl thuͤſt vnd͗ ſüde Die
bletter in Dem oͤl vnt z Das kaín waͤſſerLach mer vff ſchnattrē dar=
F120-054r,01 na͗ch ſich es Durch aín tuͦch vnnd thuͦ Das oͤl ín aín glas vnd thuͦ ouch fryſche bletter DarIn aín
weníg So ſet z Den̄ an die Sunnē xx tag odˢ xxx tag So iſt es Dan̄ guͦt vnd gerecht itm̄ Das Roͤſoͤl Stercket alle glider Díe
kalt ſínd Dem gýt es natürLich hýt z vnd Die haiß ſínd den gýtt es keltín vnd ſunſt zu kaíneˢ=
F120-054r,02 laý ſachn̄ iſt ouch guͦt zu nüt zen itm̄ Das vyeloͤl· Thuͦt dem menſch̄ groſſen hýlff ſo es boͤs hýt z haut
Vnd ſtercket alle glide͗r vnd macht für fücht itm̄ wer Da͗ nýmpt das Roſoͤl Vnd Darzuͦ nýmpt des ſafftes Von Dem krut
haíſſet ſelbhaíl Vnd iſt glich geſchaff③ als híener daͤrm mit den rottn̄ bluͤmlín Vnd dar=
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F120-054r,03 zuͦ nym blýwíß als Die ma͗lerhand Vnd thuͦ Das vnderaínander yedes glich uíl Das iſt die aller edleſt
wíſ z ſalb zu allen wunden für boͤs hýt z von grund vff zu hailen all ꝑreſten ć Oleū bn̄dictū Dit z oͤl hayſſet Oͤleū benedictum
Das mach alſo Nym j f③ bom=
F120-054r,04 oͤl Vnd thuͦ das ín aín ſuber geſchíˢ Vnd ným Dan̄ ain ziegelſtain Der erſt vß Dem ofen gang Darab
ſch=
F120-054r,05 lach víííj ſtucklin yedes als groß als aín nuß vnd hab ain fryſche gluͦt by Dír vnd leg darIn die ſtuck
Das ſý gliegel̄ werdn̄· ſo ným ain zang vn̄ blauß die aͤſchn̄ herab Vnd wirff es Den̄ ín das oͤl widerLaut es· ſo thuͦ es zwieret̄
als uor an· Vnd Lauß Das ẃbernacht ſta͗n vff den ſtaínē Den̄ ſo ným es vnd ſechnē ín aín glas vnD thuͦ Darzuͦ. íj vncíen·
ſpícandí vnd Oríent vnd beDeck es Dann mít wachs Vnd ye lengeˢ es ín dem glas iſt ye edler es wírt aín oͤl zu geſchwolnē
glaich̄ WIlt Du aín koſtlích guͦt oͤl zu ge=
F120-054r,06 ſchwoln̄ vnD geſtandnē glaichn̄ machn̄ So ným. j· lb⑩ bomoͤl vn̄ ííj̲ zaꝑffn̄ ſchwebel vnd thuͦ Im alſo
Nym Das oͤl vnd thuͦ es In aín ꝑfannē vff aíner gluͦt vnd buluer Den ſchweb=
F120-054r,07 el vnD tuͦ ín In die ꝑfannē mit oͤl vnd Lauß aín weníg ſiedn̄ Den̄ ſo tuͦ es In ain glas vnd behaltz wol
Du ſolt es allweg warm anſalbn̄ GílgenOͤl iTem Das gilgenoͤl mach alſo Ným j· lb⑩ bomoͤl· j̲· gílgenbletteˢ Díe frýſch ſyet̄
Das oͤl tuͦ In ain ꝑfa=
F120-054r,08 nnen vnd vff aín gluͦt vnd ſtoß die gilgn̄ vnD truck Dz ſafft vff In Die ꝑfannē mít oͤl vnd Lauß es
ſiedn̄ vnt z es vˢbla͗ttrē vnd vˢſchnattrnˢ· ſo thuͦ es Dan̄ In aín glas wan̄ es er=
F120-054r,09 kalttet ſy Vnd tuͦ aín guͦtte handuol frýſche blettˢ in Das oͤl Vnd ſet z es an die ſunnē vnd vˢſchopp dz
glas wol ć Gamíllenoͤl GAmíllenoͤl Das mach alſo Itm̄ Nym j lb⑩ bomoͤl vnd thuͦ dz In aín glas Vnd nym Dan̄ gamí=
F120-054r,10 llenꝑluͦmen Die an der ſunnē vſ z trücknet ſyet̄ Doch nit zu uaſt Duˢ vnd thuͦ ſy ouch in das glas mit
oͤl vnd Lauß es an Der ſunnē ſta͗n. xl. tag itm̄ dit z oͤl iſt uaſt guͦt wer es nýmꝑt mít ma͗ß Es hit ziget alle ſíne glideˢ. wz
geſchwulſt In die. gelider komet vnd kaltn̄ geſíchtn̄ oder faͤllen Darzuͦ ſo íſt es guͦt man ſol o͗ch Die gepreſtn̄ Damit ſalbn̄
vnd ſchlach Dan̄ aín línís warm tuͦch darübeˢ vnD zücht ouch kaín boͤs Díng darzuͦ vnnd iſt aín edel oͤl Oleū de ſtto⑩
iohannē DEs iſt/ dz alleredleſt Vnd koſtlicheſt oͤl zu allen den wunden zu dem· zagel vnD zuͦ dem füſtel vnd kreps vnd
rottn̄ man͗ſen odeˢ flecken· vnDer Den o͗gn̄ vnd zu allem geaͤdeˢ Vnd darzuͦ nym. íj· lb⑩ bomoͤl vnd Sant iohanskrut mit
den gelen bluͦmē Díe knoͤpff Darab j̲ lb⑩ vnd gloríet j f③ vnd· j. f③ Dz allerbeſtn̄ wíns Vnd j· handuol ruttn̄ Des mach
alſo Thuͦ Das bomoͤl ín aín dickn̄ ſaˢck nunnē
F120-054r,11 glas odˢ kolbn̄glas vnd ſtoß die knoͤ=
F120-054r,12 pff In die gloríet vnd thuͦ es och In Das glas Vnd die ruttn̄ ſolt du o͗ch in dem morſer erſtoßn̄ vnd
o͗ch In dz glas zu díſen ſtucken Dan̄ den wín Vnd vˢmach das glas wol Vnd baýt z es. víííj. tag Darna͗ch thuͦ das glas mít
Den ſtucken ín aín keſſel uol waſſ=
F120-054r,13 ers vnd leg ſpa͗n an den badn̄ Das Dz glas Daruff ſtand Dz es nít zer=
F120-054r,14 ſpríng Vnd mach aín ſyttlich feür darundeˢ Vnd ſüd es vff· ííj̲· ſtund Vnd wan̄ es alſo geſott③ ſy· ſo
thuͦ das glas vß dem keſſel mit waſſeˢ vnd vergrab es ín ain kybel mít ſam̄ vnd lauſe es vˢgeren· Víííj· tag Dar=
F120-054r,15 nach ſich es in aín ander glas vnd behat z dan̄ ſchon vnd wol Vnd ye elter es iſt ye beſſer es wírt ć
Aber aín guͦt oͤl zu den füſteln iTem aín guͦt vſſerwolt koſtLich oͤl zu allen wunden vnD altn̄ ſchaden Nym ín dem mayē
Díe bletterlin ab Den wißtannē vnd ſtoß ſy In gewaͤſchneˢ gloríet Vnd aín weníg waſſeˢ an Den bodn̄ vnd wan̄ Dz geſtoſſn̄
íſt· ſo ným aín krumb zag=
F120-054r,16 elglas vnd thuͦ j̲ mauß waſſers Darín vnd dz hart z In dem morſeˢ ouch Darín vnD vˢclaíb es wol
vnd② an dem bodn̄ mít Laým oder es moͤcht nít gant z belibn̄ von Der hyt ze Die es anga͗t vnD mach Das glas wol in den
ofen Vnd ſet z aín andeˢ glas vndˢ Den zuclaibtn̄ kolbn̄ vnd vˢmach es In
F120-054r,17 aínander Das kaín Dunſt Dauō müg komē vnd bren̄ es mít aíner gluͦt vnt z es Díck vnd kauttíg Im
glas woͤll werdn̄ Darna͗ch ſo thuͦ Das […]nderglas dannē Vnd ſchwoͤm Dz oͤl ab dem waſſeˢ ín aín ander glas Vnd behaltz
dan̄. alſo mach aínē oͤlofen darInn du Die oͤler brennen wolliſt itm̄ in diſen zwaý kolbn̄gleſeˢ ſolt Du Das hart z Inn brennē
mít aíner gluͦt vnd ſolt vor· Ee Du Die gleſer In ofen thuͦýſt als feˢ ſy rot vnD gema͗let ſínd als feˢ ſolt Du es aíns fíngers
Dick mít Laým klaýbn̄ Díe kolen ſond vff aínē getter lign̄ Im ofen ć Sant Iohannskrut
F120-054r,18 Oͤlofen itm̄ in dem ofen. Da͗ Die zwaý nunnē
F120-054r,19 gleſeˢ Inn ſta͗nd In zwaý küꝑffrínen keſſel. ſolt du die Vorgntn̄ ſtuck von Sant Iohansoͤl Inn ſiedn̄
vnD wan̄ Lüt zel waſſers im keſſel ſy ſo thuͦ ýmerdar anders darín VnD Das er nít ẃber das halb tail in ſíede ſo iſt es recht
aín oͤl zu altn̄ ſchaden jtem Dis oͤl iſt guͦt zuͦ alln̄ boͤſen ſch=
F120-054r,20 aDen vnD Dz mach alſo Nym· ííj· lb⑩ gewaͤſchne gloríet· Vnd· j· f③ bymſen Der geſtoſſen ſý Das
thuͦ In aín krumb zagelglas vnd pren̄ es als das mayē hart z oder blaͤtterLín Das iſt ín Dem erſt③ ofen͗· ſo iſt es guͦt vnD
ouch wol bewert aín oͤl zu alln̄ wundn̄ ITem aín edel guͦt oͤl zuͦ alln̄ ſchaDen vnd uoruß vaſt guͦt zu dem zagel itm̄ Nym·
xx. oder. xxx· aýr na͗chdem vnd du den̄ machn̄ wílt Süd Die alle hert vnd ným den tottˢ vnd kaín wýß vnd pren̄ Den
totteˢ ín aínˢ pfannē vnt z er ſchmalt z geb VnD wan̄ er ſchmalt z gýtt So ným aín ſtarck Lyíntuͦch vnd den totteˢ ín Das
tuͦch Diewýl es warm ſýe Vnd trucks mít zwaý brígel vß vnD Darna͗ch wider In die pfannē vnt z er wider haýß wírt Vnd
thuͦ Im als uor vnd behalt Dan̄ Dz Oͤl wol aín oͤl raíníget all wunden ITem aín koſtlích guͦt oͤl raínígt all wunden vnd alle
Loͤcheˢ itm̄ nym íj· odˢ. ííj· lb⑩ wínſtaín vnD vˢſtrick ín· In aín Línítuͦch vnd ſtoß Dan̄ es ín aín kalt waſſeˢ vnd Leg es

Referenzkorpus Frühneuhochdeutsch 1.0.2 (https://linguistics.rub.de/ref/) 11

https://linguistics.rub.de/ref/


F120: Ulmer Wundarznei Diplomatischer Lesetext

ín aín gluͦthuͦt vnd Das Die koln uaſt glíeget̄ vnd das mā die buſch=
F120-054r,21 el nít müg ſechn̄ vor brýnnenden koln Vnd lauß das feẃr nít ab ga͗n vnd fauch an am morgē vnd
bren̄ bys vmb veſperZýt Dan̄ nym aín zang vnd thuͦ den wínſtaín Im tuͦh alſo gant z heruß wan̄ der fet z vˢbrínt nít DarInn
Dˢ wínſtaín Ligt vnd ſch=
F120-054r,22 lach ín vff vnd thuͦ Den wínſtaín ín aín wýtte kachel mít waſſeˢ vnd Lauß es gefalln̄ Dan̄ ſo ným aín
end vnd thuͦ es in díe kachel mít waſſer ſo trüfft Das waſſeˢ als an dem end heruſ z So nym Dan̄ Das dick am bodn̄ vnd es
vff aínē rýbſtaín ín aín keller vnd held den ſtaín vnd Lauß erſchmelt zn̄ vnd ſet z et twz vndˢ den ſtaín DarIn es tropffne·
ſo iſt es Dan̄ gerícht itm̄ dit z iſt der gluͦthuͦtt DarInn du den wínſtaín brennē ſolt vnd alles was Du von pflaſtnˢ machn̄
wilt itm̄ Das iſt Die buſchel odeˢ fet z mít Dem wínſtaín Den Du tuͦſt In den obgemalt③ gluͦthuͦt Dz iſt die kachel dz íſt
dˢ ſcherbt odˢ kachol DarIn Dz waſſer loufft ab dem wínſtaín itm̄ dit z iſt der Rýbſtaín· Daruff Der gebrant wínſtaín lyt
vnd trüfft In den angſtˢ Hienach volget aín koſtlíchē guͦttē matery Von allerlay hand Ert zny dem wunden vnd krancken
menſchn̄ zuͦ gebn̄ Vnd zu hyLff komē wie man Die nüt zn̄ vnd bruchn̄ ſol vnd hopt ſich an zu erkennē wn erſt vom ho͗pt
ITem Das ho͗ptˢ wirt mengˢ=
F120-054r,23 hand wund. als ettwā wirt die híernſchal wund. ett=
F120-054r,24 wa͗n Die hutt ettwan Das híern. iſt aber ſach Das die hírnſchal wunD wírt So ſolt du mercken ob
aín baín DarInn ſy Das ſoltu ſenfftígclích vnd hoflich Daruſ z·
F120-054v,01 nemē Dan̄ ſo nym ain Zart ſydín
F120-054v,02 tuͦchlín odˢ ſunſt ain ſubtýl línís
F120-054v,03 tuͦchlín Dieſelbn̄ tuͦcher ſolt du den̄ ſalbn̄ mít ſuberm ſchwíníſpeck das mā es an dem drýttn̄ tag
deſter ſenfftˢ heruſ z müg nemē itm̄ Darnach merck ob das hírn wund ſye So huͤt dich das du kaín ayrcla͗r darIn thuͦýſt
wan̄ es· zug das hirn an ſich vnd ſturb der men=
F120-054v,04 ſch· darna͗ch ſo merck iſt Das du es ín die wunden legſt· ſo beſtrich es mít aín weníg ſpeck Das iſt
ín alln̄ wunden guͦt wan̄ es macht ſy aýttrē Darna͗ch bind es alltag íj ma͗l vnd ſchier das ha͗r Dauō Vnd wan̄ es begynnet
zu haíln ſo mach aín Raínes tuͤchlín darín Des haylt ſchon vnd weret Dem falen flayſch Dauō Itm̄ wilt du wíſſen wen̄ Du
aínē wunDen hauſt Es ſy ouch frow oder man Er ſy ouch ſiech odeˢ wund oder er ſterb oder genes So hayß dír gen ſíns
harnes vnd frowē
F120-054v,05 mílch die aínē knabn̄ ſoͤget Vnnd ſchýt Die mílch vnder Den harn zu=
F120-054v,06 ſamē ín aín glas Vnd Loufft díe· mílch vnder den harn Durchaínandeˢ ſo ſtírbt der menſch· ſtoͤllet
ſich abeˢ Der harn vnd die mílch yettlíchs In ſondeˢ· ſo nym dich ſín an zu Ert znýē Wan er geníſet a͗ne zwífel Von den
ougē mengˢlaý Wilt du aín fel ín den ougen. vˢtrybn̄ das íj oder ííj Ia͗re alt íſt So Ny͗m aín Lutter glas vnnd zerſtoß es ín
aínē morſer vaſt wol Dan̄ ſo rýb es vff aínem rybſtaín vn̄ büttel es Durch aín ſydín tuͦchlín dz es gar zart vnd claín werde
vnnd thuͦ das bulueˢ díck ín Das oug mit aínē halm· Dan̄ wen̄ Du es geſechn̄ wílt· ſo thuͦ Ruttn̄waſſeˢ Darín Vnd ſo ſuͤbret
es das du ſech̄ magſt Vnd huͤt dích vor dem wínd Das buluer ſol er In thuͦn· íj· oder· ííj. tag ć Zu bluͦtfarben ougen ITem
Ným ayrcla͗r vnd mýnt zē vn̄ zertríb ſy mít waſſeˢ Vnd Ným Effíchſafft vnd tails vnd ſalbe· Díne ougen damít ſo vˢtribt es
Das boͤs bluͦt ć itm̄ aín anders zuͦ, den ougn̄ Ným grín wermuͦtſafft vnd Zertryb Das mít aíns wiſſes aíns aýs vnd Leg das zu
nacht darüber ć Von den truͤbn̄ ougen iTem Ným aíns fuchs galln̄ mít altō honíg gemüſchet vnd ſalb Die ougē Damít itm̄
aín anders Nym kloͤ vnd zerſtoß in Vnd müſch alt honíg darunder vnd thuͦ es ín Die ougen itm̄ aín anders Ným ſaffran
vnd aýr=
F120-054v,07 cla͗r glích· fenchelſafft vnd· ſchellwurt z
F120-054v,08 ſafft ouch glích vnd frown̄mílch vn̄ honíg Darzuͦ vnd thuͦ es ín díe ougen ć itm̄ für dunck Len ougen
Item für dunck len ougē vnd truͤbn̄ oı͗g③ So Nym aínˢ hennē gallen· aíns gírē gallen iſt guͦt darzuͦ vnd dz towes tropffn̄
Vnd die troꝑffn̄ Von den rebn̄ vnd ſchellwurt zſafft vnd Lutter honíg aín vnt zíe vnd lauß erwarmē mít
F120-054v,09 aínander vnD tuͦ gauffer Darzuͦ vn̄ thuͦ es ín aín ku͗pffrín vaß vnd tuͦ Das ín Die ougen wen̄ Du wílt·
So wiß Das nüt z als guͦt iſt Zuͦ· Den ougn̄ Das ſy lutter macht vn̄ die truͤbe vˢtríbt als das herna͗ch geſchríbn̄ ſta͗t· Es iſt aíns
girē gall̄ Vnd aínˢ hennē galln̄ für Dz ougenſchwer ITem für das ougenſchwer So Nym epffichſafft oder blettˢ zertríb ſy
ín aínē fríſch̄ kaͤs vnd thuͦ es ín díe ougn̄ Vnd trínck Bethonicā mít waſſeˢ geſottn̄ Nym agrímonē Rutt③ vnd fenchelſafft
glích gemüſchet· Vnd ſalb Die oug③ für zechrendn̄ oug③ ITem für zechrenden ougen Nym Lunaciū vnd hirßhorn Vnd
brenn Das zu bulueˢ thuͦ Dan̄ dít z buluˢ ín aín aýrcla͗r· vnd ſtrích es an die ſtíernē ſo ver=
F120-054v,10 ſtellet es díe zaͤcheˢ vnd haýlet· ſchon für das nagen In ougn̄ ITem für Das nagen In ougn̄ So ſtoß
ackermínt z oDer ackerbluͦmē ſüde die ín wín vnD zwach Dínē ougē Da=
F120-054v,11 mít Vnd bind Dan̄ Deſſelben krut z vff Die ougn̄ ſo hylffet es Dich a͗ne ſorg ć Die mít offen ougn̄ nít
ſechet̄ NIm aín küpffrín vaſ z Vnd thuͦ dar
F120-054v,12 ín aín keſſel uol honígs Salt z vn̄ eſſich Sapponerís das iſt ſa͗cmtí⑩ vn̄ beſtrích es vleýſſígclích mit
wachs vnd vˢgrab es. íx· tag vdner die erd Vnd troͤyff es In díe ougn̄· ſo du ſchla͗ff③ wilt ga͗n zu míttemtag vnd zuͦ
Veſperzytt vnd beſtrích Dich damít· itm̄ für dicke nebel dˢ ougn̄ itm̄ So Ným ſchoͤllwurt z hírſ zſaích odˢ aíns bockes Der
ííj ia͗r alt ſy vnd ným Eſſich als uíl vnd behalt z Dan̄ ín wachs Da͗ aín gant ze kugel vß gemacht ſy vnd aín weníg hol vn̄ ſalb
Díne ougn̄ Damít itm̄ aín anders ſo wírt dír ín. íx. nechtn̄ líeht vnd ſchoͤn Ným atroment mít frow̄=
F120-054v,13 mílch gemíſchet ſíttlích vnd ge=
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F120-054v,14 ſígn̄ Durch aín tuͦch Damít ſalbe· die ougn̄ Die Dick ſínd vn̄ vertríbt Dz wachſent flaýſch vnd hailt
es vnd vˢtríbt die fol in den ougē It③ aínanders Nym verbenē vnd mach kügelín daruß Das iſt kuͤchlín vnd bind es ẃber
díe ougē tag vnd nacht ſo hailt es vaſt wol für fínſtre ougen Item Nym fenchelſafft honíg Schellwurt z
F120-054v,15 ſafft gemíſchet mit aínˢ giren gallen das Das hilfft Díe truͤbn̄ finſtern o͗g③ itm̄ zu allen felen vnd
ougē zeluͤttrē ouch für truͤbe vnd za͗chrenden ougen ć SO Ným garwē Bomwínden Schell=
F120-054v,16 wurt z Ruttn̄ Sunnēwírbel rínge=
F120-054v,17 la Saluaý vnD fenchelwurt z yedz glích uíl Stoß Die ín aínē mor=
F120-054v,18 ſer gar claín vnd temꝑír Das mít cla=
F120-054v,19 rem wín vnd ſich es Durch aín tuͦch Darna͗ch nym aloe vnd ſalmoníax vnd Línueˢ oder büluˢ es vnd
müſch es Darzuͦ vnd vˢdeck es mít aínē erēvaß VnD wen̄ diz ſín not iſt ſo tuͦ es ín Díe ougn̄ ć Ob aín oug geſchagen wírt
das es bluͤttet NIm Agrímoníē Das íſt ackerbluͦmen Das krut zertríb in ayercla͗r vnd leg es vſſerthalb vff das oug vnd ob es
alſo geworffn̄ iſt es haílt ſchon· Itm̄ ob Die ougē blíettet̄ So Nym bach
F120-055r,01 mynt zn̄ vnd keẃe die In dem mund vnd leg ſy Darübeˢ es haílt Zu der dickm der ougn̄ SO Nym
alumē·honíg vnd ayrcla͗r vnd zertríb dz vnd leg es vnder díe ougn̄ itm̄ zu den bluͦtfarwē ougē vnd zechrendn̄ ougn̄ So ným
frowē
F120-055r,02 mílch vnd gebuluertn̄ mírrē vnd müſch es vnderaínander vnd Leg es ín die o͗gn̄ zu den tunckeln
ougn̄ ITem Ným haſengalln̄ gemüſchet mít honíg vnD thuͦ Das in die o͗gn̄ it③̄ aín anders ným aíner hennē galln̄ vn̄ Die
ſol mā müſch mit Lawē waſſer vnd thuͦ aín weníg ho͗nígs Darzuͦ vnd tuͦ Das ín ain erín vaß vnd ſalb zunacht díe ougn̄
Damít Das wírcket wunder=
F120-055r,03 baͤr daran itm̄ der mít offen ougen· ẃbelgeſícht· Der ſuͤde ſerpíllū vnnd wüſche Die ougn̄ damít ain
edel ougenbulueˢ Das mach alſo Nym Ottígēſtaín vnd mach Den ze víííj· ma͗ln̄ glíeget̄ Vnd als offt vnd dick Du In gluͤgent
macheſt als dick loͤſch ín mít eſſích Vnnd wan̄ es geſchícht· ſo ným dzſelbn̄ ſtaíns. íj. lot/ Vnd rot kor=
F120-055r,04 alln̄ j quíntlin· berlínfín ouch aín quíntlín· ſtoß Das claín vnd büttel es Durch aín tuͦch Vnd nym
Dan̄ wíß ymber vnd ſtoß in o͗ch vnd büttel in ouch Durch aín ſydíntuͦch Vnd wen̄ du damit wircken wílt ſo temꝑ Die
ſtuck alle vnderaínander als ſtarck du es habn̄ wílt ć ain koſtlich ougenwaſſeˢ item Ným ííj lot lapís kalamí vnd den Drýttaíl
aíner mauß wín vnd ayrcla͗r vnd klopff das alles vnderaínander vn̄ ſüde es vnt z es wírt· j̲· ma͗ß· ſo ſích es ab ín aín glas
Vnd thuͦ j̲ quíntlin ga͗fˢ darín vnD ſtoß in vor vnd· j· lot tutía thuͦ ouch ín das glas vnd vˢſchopp es gar wol Das kaín krafft
heruſ z müge· ain ander ougenwaſſeˢ Ain koſtlích guͦt ougn̄waſſeˢ Das mach alſo Ným kalamý· j̲· lot. j· quíntLín Ougſtaín.
j. quítnlín Lutteˢ ſalt z Das ſol mā alles vff aínem ſtaín ríbn̄ klaín Dan̄ ſo Nym. j· f③ wíßwín vō aínˢ ma͗ß vnd. ij. lot
hong Die temꝑ zuſamē Vnd ſüde es ín aínē neẃn̄ hafen vnd ſcha͗m es wol vnd Lauß erkaltn̄· ſo es kalt werd ſo ſich es
Durch aín· tuͦch ín aín glas ſo hauſt Du dz waſſers ć ain koſtlich guͦt ougēbuluˢ Jtem Ným ij lot tutía vnd thuͦ In· In aín
yſín keſſel Vnd gluͤ In íx ma͗l vnd Loͤſche in als dick ín roſwaſſer vn̄ wen̄ Das geſchícht. ſo ríb ín claín In aín gant zn̄ tag
Vnd buͤttel Das Durch aín ſydíntuͤchlín das dick iſt wan̄ Das geſchícht ſo nym j̲ quínt=
F120-055r,05 lín gauffer vnD ryb Den claín VnD tem=
F120-055r,06 ꝑír es vnderaínander ſo iſt es gerecht Itm In Der aoteg ným tutía Die Da͗ geríbn̄ vnd geleſt· ſy vß
roſſwaſſeˢ Das ným j̲ lot vnD ným ꝑerlínmuͦttˢ. j. quíntlin o͗ch geríbn̄ vnd beraít vn̄ wan̄ Du Das ha͗ſt ſo mach den ga͗ffeˢ
darunder als du wol waíſt ć Ougenwaſſeˢ WILtu machn̄ aín koſtlích guͦt o͗g③
F120-055r,07 waſſer So ným. vííj. lot wiſſe· augſtaín Vnd vˢpren̄ den In aínem Líecht tígel bis es wírt· íííj· lot·
calmí
F120-055r,08 ſtaín vnd gluͤ In zu· ix. ma͗l vnd loͤſch ín als offt ín wín Vnd nym Dan̄ Dem caLmíſtaín vnd den
ougſtaín vn̄ j̲· lot Lutters ſalt z Vnd thuͦ Das zu
F120-055r,09 ſamē ín aín krutſtaín vnd rýb Das zu klaínē buluˢ vnd nym dan̄ dít z· buluˢ Vnd thuͦ es ín aín ſtaínníē
kan nē Díe aín weníg offen ſy Vnd güß daruff· j̲· quart wín der uaſt guͦtt ſy Vnd nym ain zechn̄ ymber vnd ſch=
F120-055r,10 nyd die zuͦ. íííj· odˢ v ſtucken· naͤgeLín wirff o͗ch darIn Vnd ruͤr dz iij tag na͗ch
F120-055r,11 aínander alltag. ííj. ma͗l morgens mítt
F120-055r,12 tag vnd zu nacht/ Ougenwaſſeˢ iTem wílt du aín guͦt blaw oı͗genwaſſeˢ machn̄ So nym Salmíax j lot
vnd Leg ín In ain küpffrín geſchíˢ vnnd j gütterlin uol waſſeˢ Dz ſchüt ẃbˢ Den Salmíax Vnd deck es wol zuͦ vnd Lauß es
ſta͗n vj tag ſo zerga͗t der Salmíax Darna͗ch thuͦ es wíDer ín das gütterlín odˢ ſunſt ín aín glaͤſlín Vnd verſcho es wol· ſo iſt
es gerecht So aínē die ougen Rynnet̄ iTem woͤlchem menſchn̄ Díe ougē Rýnn
F120-055r,13 ent Der ſol Darín tuͦn mandelkernwaſſeˢ Das hylffet uaſt wol Von tunckeln ougn̄ DEr ſtoſ z bechtrā
mít· íííj. loffel uol wa=
F120-055r,14 rmem waſſer Vnd trínck das uaſt Dz vˢtribtz von Den ougn̄ Eſt ver⑩ Von der ougn̄ jTem wer aýrcla͗r
wol klopffet Vnnd es vmb die ougn̄ ſtrícht Dz iſt für dz geſicht itm̄ wer Roſenwaſſer oder Roſenaͤſchn̄ ín die ougn̄ thuͦt
Das macht Díe ougn̄ trucken vnd geſund itm̄ wer wílden wegrích prent vnd Das waſſeˢ in die ougn̄ Leýt dauon zerga͗nd
Die fel Oder Ríngelbluͦmen
F120-055r,15 ſafft vˢga͗nd ouch Dauō vnd iſt guͦtt· itm̄ aín anders zu den ſtarcken felen· zuͦ vˢtríbn̄ Nym ain ꝑfannē
vnd erwoͤll honíg darIn̄ ze víííj ma͗ln na͗chaínandˢ Vnd tuͦ es ye zu dem ma͗l ſo es er=
F120-055r,16 walle ab dem füre vnd ſcha͗m es ín Ruttē waſſer das zwíeret̄ als uíl ſýe Vnd ymber darzuͦ ꝑuluert vnd
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das gebüttelt Durch aín tuͦch Vnd thuͦ Das buluˢ aín weníg darín Vnd ruͤr es Durchaínander vnd thuͦ das ííj ma͗l Dz tags
ín die ougn̄ j tropff③ Dar=
F120-055r,17 na͗ch behaltz ſchon vnD wol vˢdecket Ougenwe iTem welchem die ougn̄ an den brawē ſer ſínd Der
ným ſílberaͤſchn̄ vnd oͤl vnd müſche zuſamē vnd ſtrich es an díe ougn̄ ſo du ſchLauff③ woͤllíſt Oı͗gen trechnet̄ ITem
woͤlchem díe ougn̄ trechnet̄ Der nym bethoníē glích vnd ruttn̄ vnd müſch Das zuſamē mit roſoͤl vnd ſalb Die· o͗gn̄ Damít
ſo vˢga͗ es ć für all handgepreſt③ deˢ ougn̄ Itm̄ für aller handgeꝑreſtn̄ Der ougen Nym Rehünergalln̄ vnD Ir blauttˢ vnd
muſche es mít balſam odˢ mít bomoͤl vnd ſalb Die ougn̄ Damít Daz hylfft vaſt wol ć Nuͦn wíll ích ſagn̄ Von den oren iTem
wen̄ dír aín ſtaínlín oder kern=
F120-055r,18 Lín ín Díne oren gefalln̄ werē oder was es waͤre So mach von louch aín ꝑflaſter mít warmē waſſer vnd
Leg es Dan̄ ẃber díe ore Das es wol erwaíchín Darna͗ch ſol im aín menſch vaſt Darín aᵘtmē VnD darna͗ch vaſt ſugn̄ was
Dan̄ DarInn iſt dz komꝑt heruß itm̄ gaíßgalln̄ mít La=
F120-055v,01 tíchſafft gemüſchet vnd das In die orē troͤyfft Das iſt gar guͦt zuͦ dem ge=
F120-055v,02 hoͤrd itm̄ wer haíſſē eſſíchtamꝑf laut In díe orē ga͗n Das iſt guͦt zuͦ dem gehoͤrd itm̄ welch̄ die oren zu
allen zyttn̄ ſínget̄ Der troͤyff krattn̄ſchmalt z oder kreſſichſafft Darín Itm̄ wer ín den orē ſiech íſt von keltn̄ Darzuͦ iſt guͭ
brantwíldoͤl. odˢ Das oͤl Da͗ zwíbel oder rettích Ingeſottn̄ íſt Vnd ſo ſol er die orē Damít ſalbn̄ Itm̄ wer würm In den orē
hab odˢ· wachſe Der thuͦ wermuͦt odˢ ꝑfefferloub· So dir aín Erling in aín or komꝑt Wenn dír ain Oroͤl in aín or kopt So
güß du eſſich ín Das ander or Das geſund íſt ſo ſtírbt ſy vnD ſo Du ettwílang vff dem ſiechn̄ or lígſt So Leg Dich Dan̄ vff
Das geſund or Das Der eſſich daruß rýnne wan̄ es íſt nít guͦt Das man nüt z ín Díe oren thuͦ oder Lauſſe itm̄ So dir dínē
orn rýnnet̄ vnd vnderwilē bluͦttent vnd ẃbel gehoͤríſt So nym gloriet vn̄ mache íj maíſſel vnd ducke die In Díe gloríet vnd
thuͦ ſy in Die orē ẃber=
F120-055v,03 nacht· íj· odˢ. ííj. tag na͗chaínandeˢ· ſo zücht es die vˢſto̲oung Der orē hín
F120-055v,04 weg Dan̄ ſo nym wermuͦt vnnd· gamílln̄ vnd ſüde díe In wín vnd tuͦ aín trachtˢ ẃber Den hafn̄ vnd
ver=
F120-055v,05 mach es wol an den Oͤrtn̄ Darna͗ch ſo thuͦ Das aín or in das Roͤrlin Dz trachters Da͗ der tampff vß
ga͗t vnd Lauß den tampff ín Das or gan So warm Du es erlidn̄ mügeſt Das tuͦ xij. odˢ· xiiij. tag na͗chaínander· ć Wem die
zen wee thuͦnd DEr nem aínē tott③ menſchn̄zan vnd beruͤre dínē zan mit dem tottē zan Welches tags mā Die zen mít
zwibelſafft beríbt Dz tags thuͦnd ſy Im nit we weſch o͗ch dinē mund mít eſſích da͗ bilſenſa͗mē ín geſo=
F120-055v,06 ttn̄ ſy· ſo vˢga͗t vn Das ſtíncken itm̄ wer hirßha͗r brennet bis es wíß wírt· Vnd Dan̄ die zen damít ríbt
die geſch=
F120-055v,07 wulſt vnd der wetag der zen ga͗t hín=
F120-055v,08 weg itm̄ der aíns Re̲huͦnes hiern ín Díe zen let Dem falln̄ ſy vff a͗ne we itm̄ wer Raͤttích nuͤchtˢ keẃt
odˢ wíß ymber ſüdet ín wín iſt o͗ch guͦt vnd die zen damít waſchet Odˢ ným garwē. ſtoß die In hennēſchmalt z odˢ ſchmer
vnD leg dz darübeˢ Oder Ným haſelwurt z ſüde die mit wín vn̄ bind es Darübˢ ſo vˢga͗t es aín ander zanwe· iTem̄ Nym
ymbeˢ ſchníd es claín vnd ſüde es ín wín Vnd heb es in dem wund aín wýl dir wirt víl deſter baS an den zenen̄ Itm̄ wem
díe zen we thuͦnd Der ným gílgenſtengel vnd ſtoß die wˢbˢ vnder honíg vnd ſalb Dan̄ din zen da=
F120-055v,09 mít itm̄ Das Dir aín boͤſer zan vff fall a͗ne ſchmert zn̄ ſo nym j rott③ Corallen ſtoß in zubulueˢ
vnd tuͦ das bulueˢ ín Den zan ſo fellet er heruß Von der kelen iTm̄ zu der kalen Ným düˢ fígan vnd wíſſer hundſtreck
zuſamēgeſtoſſn̄ vnd es ín der keln laut vmb louffn̄ vnd Dan̄ vff ſpeẃen D z vˢtríbt Die haíſrín Vnd bewínd ſy mít taíg vnd
wirff dz ín aín ofen bys Das der taýg wol=
F120-055v,10 gebachn̄ ſý So nym Dan̄ Des ſafft z Das vff der kürbßē Rýnnet vnD gib ín Das zu trínckē haut er Dan̄
kain gepreſtn̄ von der bruſt der wírt Im mit Dem ſafft vˢtríbn̄ Darna͗ch eſſe íj· tag ſuͤſſe Spýs vnt z der lyb Inwe=
F120-055v,11 nDíg wíder gelibet ć itm̄ fur den huͦſtn̄ Der von hýt z kom̄et ć ITm̄ für den huͦſtn̄ Der von hyt z
komꝑt Der ſol erkennē bý dem warmē harn vnD bý Der Duˢe vnd ríeche Der ke=
F120-055v,12 len von tuͦnſt Darzuͦ gehert Loquarí=
F120-055v,13 cíen mít waſſeˢ geſott③ von gerſtn̄. Darzuͦ iſt ouch guͦt der haſelnuſ z ſchaln̄ vnd ſüd ſy mít honíg.
vndˢ eſſen Das ee der huͦſt komē itm̄ So er von keltn̄ komꝑt ſo thuͦ das vor geſchribn̄ mít den haſelnuſſen So Dˢ huͦſt kom
VonkeLte Daz erken̄ Dabý dem blaíchn̄ harne· den ſol man buͤſſen mít mírrē ta͗glíchē genoſſē aLs aínˢ bonē groß Dz
vˢtríbt es Von der ſchultˢ DEm ín den ſchultnˢ we iſt Der ným bolayēſa͗mē· ſtoß ín vnd trínck es mít wín vnd mit Ruttn̄
bletter vnnd eſſe die Darna͗ch ſo wírt Im bas ć Itm̄ aín anders für Das blat Nym ka=
F120-055v,14 Luſtíca Vnd gauffeˢ mach Das zuͦ bulueˢ Das iſt guͦt für Das blatt· Itm̄ wer ſchellwurt z ín wín ſüdet
vn̄ in Dem mund vm̄ laut gorglen Das Doͤrret Das blat vnd Lüttret das ho͗pt Eng vmb das hert z jTem ſo aínē menſchn̄
Eng vm̄ das hert z iſt von dem huͦſtn̄ Der Ným Ruttn̄· Bolayē· feldmýnt zn̄ Vnd E̲=
F120-055v,15 hoͤw daruß mach aín tranck vnD trínck Das vaſt Dz morgens vn dz aubent z Dz iſt guͦt vnd fürbet
Das· ho͗ꝑt vnd Die bruſt/ itm̄ ob dír dín leber fule/ ſo ſüde wegríchwurt zn̄ vnd/ trínck Dz ſo wirt ſy widerumb frýſch vnd
geſund itm̄ für das ſtech̄ Im hert z· ſo trínck· yſoꝑen mít wín Der wíß ſy· Das iſt guͦt da͗für ć Wem die wurt zn̄ geſchweln̄
iTem wem die düttlín geſchwelln̄ ſo ſy Der knýtt ſuget So Ným wachs vnd bomoͤl yeD z glich uíl vnd zer=
F120-055v,16 Lauß zuſamē vnD ſalb dích damít Dz hýlfft So aínē der buch geſchwílt jTem dem der buch geſchwílt
Der trínck Das waſſer DarInn Bethoníē geſottn̄ ſy Oder ſüde wegrích in bomoͤl vn̄ ſtrích es vff Den buch Das hilffet gar
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vnd wírt Dír der buch wider claín itm̄ wer würm oder ſchlangn̄ Im buch hab Der trínck atroment ſo ſterbet̄ ſy ć itm̄ für
die waſſerſucht iTem wer die waſſerſucht hab Der/ trínck gaýßn̄bluͦt alſo warm Oder ným wegríchſafft vnd fülle ain hafn̄
vnd bínD darüber aín tuͦch vnd leg Daruff aͤſchn̄ vnd ſet z den hafen ín aín gluͦt vnD lauß wol ſíedn̄ vnd trínck Das alle
morgn̄ ſo wirſt du ge=
F120-055v,17 ſund ODer ſüd ſeuenbom vnd trínck Das waſſer itm̄ gib dem waſſeˢſích=
F120-055v,18 tígn̄ fenchelwaſſer zu tríncken ſo entſchwilt er ć HoDengeſchwulſt item wen aínē die hoden
geſchwolln̄ ſínD Der Nym aín krut haiſſet wulli Dz ſüde ín wín vnd ſchlach aín warm tuͦch daruber als ers lidn̄ mag vnd
ſchlach Dan̄ aín menígfaltíg tuͦch dar=
F120-055v,19 über Dz Die hit z bý Dem belib ſo iſt es gerecht vnd guͦt itm̄ ain and=
F120-056r,01 ers zu Dem gemaͤcht Du ſolt nemē Dz míeß Das wachſet an den hagen=
F120-056r,02 dornē vnd ſolt es ſied② ín mílch vff j̲· ſtunD oder Lengˢ vnD ſolt Den̄ nemē Diß ſalbn̄ von den íííj
olíen vnd gamílln̄bluͦmēoͤl vnd ſol ſich Damít ſalbn̄ Da͗ Im wee iſt vn̄ uorhín ee er Das míeß Darübeˢ bíndt Darna͗ch ſol er
Das míeß vs Der/ mílch nemē vnD ſol es ẃber díe geſchwulſt bíndn̄ als warm ers er=
F120-056r,03 Lidn̄ müge vnd ſich darna͗ch abeˢ ſalbe ſo geníſt er vnd tuͦ es zuͦm tag· íj· odˢ· ííj· ma͗l itm̄ aín ge=
F120-056r,04 wiſſe kunſt für allgeſchwulſt Ným Ruttn̄ hírßmarck vnD mach dz warm vnd legs ẃber aín geſchwulſt
für die Ruͦr des buͦchs item für die ruͦr dz buchs Ným byrobemy
F120-056r,05 rínden vnd ſüd die ín guͦttem wín Daz der wín ííj ma͗l erwalle vnd tríncke das alſo warm itm̄ aín
anders für das ruͦr wer ain ay nympt vnd des vff ſchlecht vnd dz cla͗r Dauō thuͦt vnd er den tottˢ darín Laut Vnd geſtoſſen
ꝑfeffer darín tuͦt/ vnd den̄ ſol man es zu bulueˢ brennē vnd ſol das vff aller ſꝑýs níeſſen Das iſt ain gewiſſe ert z=
F120-056r,06 niý vnd hylfft von alleˢ ruͦr vnd iſt bewert. Oder nym wegrích vnd ſüd ín In eſſich vnd trincke es dz
ſtillet o͗ch vaſt Dar ruͦr ain ſtuͦlgang machn̄ iTem wilt du aín ſtulgang machn̄ So Ným aín aý Das an aínē dornſtag geleýt
ſy wordn̄ vnd bren̄ Das vff aínē ſuberm ſtaín zu buluˢ an aínem frýtag, vnD gib im es· íj ma͗l zu tríncken In. ííj· tagn̄ dz
buluers In wín oder waſſeˢ an aínē morgē fruͤ Von der figbLauttˢ ITm̄ von der fígblauteˢ die da͗ fulet odˢ flüßt So nym
ſtaínfarnwurt zn̄ vn̄ ſüde die mít waſſeˢ bis es wiß werd vnd ſtoß ſy dan̄ mit ſchwínennſchmalt z Vnd Leg es warm ẃber ſo
vˢſchwínt ſy zu hand itm̄ aín anders das iſt aín Loͤſchung zu der fígblautteˢ Nym Línſa͗mē vnd ſtoß die zu aínē kuͦchn̄ vnd
roſenwaſſeˢ vnd go͗champfˢ
F120-056r,07 waſſeˢ tuͦ die ííj ſtuck zuſamē vn̄ leg es vff die ſchwart z blauttˢ ſo ſich=
F120-056r,08 et ſy hínweg ć Von buͤlen odeˢ ayſ zn̄ Wiltu der püllen odˢ blauttˢ ſícheˢ ſín· ſo nym bolay Rýbos vnd
holderblettˢ yedz glích vnd gemaln̄ wiß ýmbeˢ vnd wiſſen wín thu dz zu
F120-056r,09 ſamē vnd tríncke Das nuͤchtˢ ííj morgn̄ für fígwart zn̄ iTem für Das fíg Nym Bethoniē bren̄ Das zu
buluer vnd müſch Dz mít ſalt z vnd yß das In aínē ay das hylfft wol Den harnſtaín zerbrechn̄ ITem wilt du den harnſtaín
zerbrech̄ ſo Ným bͦcksbluͦt vnd truckne Das an Der ſonnē Das es hert werd/ ſo/ nym den̄ wín vnd das bluͦt vnd temꝑír
es vnderaínandeˢ vnd gíb ims alſo law zuͦtríncken Dz morges̄ fruͤ als er vff ſtand vnd dz nacht z ſo er nídergang· ſo muͦß
Dˢ ſtaín zerprechn̄ aín bad zu geſchwolnē baínē ZVͦ groſſen vnd geſchwolnē baínē ſo mach aín bad Nym ybſchn̄wurt z̄
alandwurt zn̄ yedz· j· guͦt handuol vnd· j̲· lb⑩ aland Lauß dz mítaínandˢ ſíedn̄ ij ſund. vnd ſet z In. ín aín kybel DarInn
ſol er badn̄· j̲· tag/ vnd ſolt Im mít aínė hírſín zýmer vſſwen=
F120-056r,10 dig dz knüs ſalbn̄ Darna͗ch mach ain bulueˢ vnd ſet z gegn̄ dem füre mít dem kneẃ Das es wol
erwarme vnd bick Iím Das baín· von dem fuͦß bis an Dz kneẃ vnd ſtrích im das bluͦt mit aíneˢ ſꝑattel ab Darna͗ch mach
aín ſalb Ným· j· hafenuol Rínderbaín vnd grab/ aíne andern hafen In Díe· erde· vnd ſet z den mít den baínen vff den hafen
vnd vˢſchopp die haͤfeˢ wol Das kaín Dunſt Daruß müge. vnd mach Darüber aín guͦt feür Dan̄ ſo· heb es herab vnd als uíl
ſchmalt z es ín dem hafn̄ íſt alſo uíl nym ter=
F120-056r,11 pentín Darzuͦ vnd ným· j. f③ wachs vnd íííj lot wiß hart z Vnd ij lot kriechiſch bech vnd iij lot
bomoͤl· vnd Lauß es ſiedn̄ j ſtund Das behalt In aíneˢ büchs Vnd mach Dauō aín pf=
F120-056r,12 laſteˢ Das es vmb Das baín gang vnD bínd Im Das mít ainer langē bíndn̄ vnd Lauß Im iij tag zuver=
F120-056r,13 bundn̄ lígn̄ Darna͗ch vnd ín. x. tagē alle tag ij ma͗l So wirt im das baín claín itm̄ ným xíj lot wachs
tuͦ Das ín aín keſſel vnd ſcha͗m es raín Vnd lauß es aín weníg kalt werdn̄. Dan̄ thuͦ DarIn. j· lot aýrſchmalt z vnd Lauß ain
weníg kalt werdn̄ Vnd ným· j· lot hart z vnd tuͦ es In aín ꝑhannē Vnd ſcha͗m es wol vnnd la͗ß aín weníg kalt werdn̄ Vnd tuͦ
es Darín vnd nym. j· lot bech vn̄ thuͦ Im als Dem hart z Dan̄ ſo nym j· lot Roſoͤl vnd tuͦ es o͗ch darín vn̄ thuͦ es ẃber Das
füre aín aue ma=
F120-056r,14 ría lang vnD ruͤr es zuſamē vnnd Lauſ z aín weníg kalt werdn̄ vnd thuͦ es wider ẃber Das füre· j· aue
maría lang Vnd ným dan̄. j· lot VítroLeū thuͦ es ouch darín alle ma͗l geruͤret von erſt③ vnt z zuͦm Leſtn̄ Ným· j. lot blywíß
j lot wýro͗ch vnd. j· lot maſtíx. tuͦ es Ouch· Darzuͦ vnd thuͦ es zu dem für vnd Lauß erkaltn̄ vnd ruͤr es alle zýt vnder=
F120-056r,15 aínander vnd ným· j. lot ga͗ffer darín. j lot terpentín Darín Vnd thuͦ es vff das füre vnd Lauß aín
weníg warm werden Itm̄ zuͦ dem tranck nym mírren mit den rottn̄ bluͦmē vnd henffnís·
F120-056r,16 wundkrut vnd OſterLüt zel. fenchel.
F120-056r,17 wurt zn̄. nachtſchatt③krut· ſalbín vnd fenū gᵉcū yedz j guͦt handuol vnd ſtoß Das vnDeraíndeˢ Vnd
ným j. lb⑩ redekrut vnd rot nobel j hand=
F120-056r,18 uol. ſtoß das o͗ch zu dem andern Die Da͗ vorhín geſchríbn̄ ſtand vnd ným Darzuͦ· j· quart wín vnd íj
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quart waſſeˢ vnd· j̲· quart honíg vn̄ ſüde Daruß aín Dünnē ſeru̲e vnd thuͦ Das ín aín ſtaínkruͦg vnd thuͦ Darzuͦ· j. lot buluˢ
von mírrē vnd íj̲. lot buluˢ von ſchwebel Dauō gíb im Zuͦtríncken bís er geníſet Aín ander bad zu den baínen Aín ander
bad zuͦ boͤſen baínē Ným. j. lb⑩ ſchwebel vnd· j̲. lb⑩ aland Vnd. j· lot galit zn̄ſtaín vnd· j· lot ga͗ffeˢ j· lb⑩ lorber Die
ſtuck thuͦ alle zuſamē vnd verbínd es ín aín tuͦch vnD mach uor aín Lougn̄ vnd ſüde es DarIn morg=
F120-056r,19 ens vnd nacht zt Ouch· íj· ſtund itm̄ ným· íííj· lot glettín vnD. · echtend② taýl aineˢ ma͗ß guͦt z eſſích
Der Lutter ſy vnd büttel die glettín Durch aín tuͦch Vnd thuͦ es ín aín neẃn̄ hafen Vnd güß den eſſích Daran vn̄ lauß es
ſíedn̄ Das es· ííj· ma͗l erwalle vnd den̄ lauß es gefalln̄ vnd ſíche es Durch aín Luttˢ tuͦch obn̄ ab· vnd das behalt ín aín glas
vnd nȳ Darna͗ch Denſelbn̄ haf③ Dz thuͦſt du ííj· oder· íííj· loͤffel uol diewyl er o͗ch warm iſt vnd thuͦ es In aín zy͗níen
F120-056r,20 büchſen Vnd Ným hírßín vnſchlýt íííj. lot· vnd zerlauß Das ſondeˢ vnd güß Das ín Díe büchſen vnd
güß dar=
F120-056v,01 zuͦ bomoͤl ſo wirt es gelbgecht vnd Das dz bomͤl· j̲· lb⑩ ſy oder mer vnd ným· j· f③ blywíſ z vnd rib
den claín vnd ným ſy ye aín weníg vnd ru͗r es wol Darín bis ſýe wiß wírt vnnd Díck vnD nym· j· lot gebuluert③ maſtíx.
vnD nym· j· lot vnd. j· quíntlín ga͗ffer vn̄ rib es vnderaínandˢ wan̄ das wol ge=
F120-056v,02 ribn̄ ſy· ſo güß Darzuͦ Roſenwaſſereˢ Dz es dünne werd als aín muͤſlín vn̄ thuͦ es ín Die ſalb vnd ruͤr es
gar wol vnd wolgeklopfft aýrcla͗r thuͦ In Die ſalb vnd ruͤr ſy vnD Lauß den̄· j· tag vnD. j· nacht ſtaín itm̄ ſy dz zu dünn ſo
ruͤr ˢmer blywiß darín iſt ſy zuͦ Dick ſo ruͤr mer bomoͤl Darín Das. Iſt Die recht vng͗ albū vnd iſt guͦt ad balneū ꝑ membrís
Et it͗ calcann̄ ITem Ným yrdíſch Ehoͤw San͗t iohans
F120-056v,03 krut Staínkle· rot wída· rot bugga· Dz vordˢ broß an Den wechholder ſtud Dz iſt die iung③ to͗ldlín·
zyttloſen ackeˢ Rutn̄· blay· wemuͦt· Salluaý· maͤý=
F120-056v,04 haber ala͗n ꝑeterlíngſa͗m oder ſtuden a̲engeſchoß· Swebel· j handuol ſalt z holderbluͤſt alabatíca.
ſchelkrut Das ſüd alles ín aínē bad ć ain band zu baínbríchn̄ Hie merck von den gebandn̄ Díe Da͗ ſere zaíchnet̄ zu zerprochē
baínen Da͗ nym Das wiß von aínē aý zerschlach Das wol vnd menge wißmel Darunder mít dem ſchlache͗n als Lang bís es
werd aín wiſſe ſalb vnd alſo díck vnd derē íj bulueˢ von aloe vnd brunnēkreß ſchLach die ouch Darunder vnd nym Dan̄ j
Dryuaͤltig Línýtuͦch vnd züch es dardurch vnd mach es Lang vnd braýt gnuͦg vnd Leg es Dan̄ ẃber den bruch Das zücht
In zuſamen ć Von allerlaý Ert zný durchainandeˢ WEr den wurm an aínē fínger odˢ anderſwa haut Der ným ain Düˢes
hoͤflín holt z vnd leg Das vornā an das füre mít dem aínē ort Das es brýnne So gaut híndan waſſeˢ Daruß Daſſelb waſſeˢ
ſtrích an Die ſtat Da͗ Der wurm iſt ſo muͦß dˢ wurm zu hand ſterbn̄ vnd íſt bewert Ob dir ain frow tuͦt das du nít bruttn̄
magſt· WEn̄ dír aín frow thuͦt Das Du nit bˢutt̄ magſt So gang zu aíneˢ gloggē vnd Luͦg wa͗ Der klangel hínſchlach vnnd
ſchab ab Der gloggē vnd mach aín eſſen Dar=
F120-056v,05 uſ z So magſz du widerum̄ wol ć aín ſcharpff e at zung Wilt du aín ſcharꝑff e at zung machn̄ So ným
geſtoſſ̄ waidaͤſchn̄ vnd vnge
F120-056v,06 leſtn̄ kalch Das Dz kalchs· ííj̲. ma͗l als uíl ſye als der waidaͤſchn̄ thuͦ es in aín phannē mit waſſer vnD
ſet z Das ẃber Das füre vnd Lauß ſiedn̄ vnd nym aín haurígn̄feder vnd ſtoß ſy ín díe phannē ga͗t Das ha͗r herab ſo ha͗t
es gnuͦg geſott③ ga͗ es aber nít herab ſo Lauß mer ſiedn̄ vnt z es gnuͦg haut Darna͗ch Lauß es ín Der ꝑfannē gefalln̄ vnd
ſechnē dan̄ das waſſer obnē ab in das glas vnd behalt es ſchon Wan̄ du Ettwz et zē wílt ſo Ným Lebendign̄ kalch in ain
mu͗ſchel vnd mach daruß aín taíglín mít Den vorgemelt③ ſcharpff ③ waſſeˢ vnd Leg es wa͗ruff du wilt Das bald geet zt
ſy vnd geſchech/ vnd wan̄ es erſterb vnd das bos noch nít gar hínweg geetzt iſt· ſo nym aín frýſch taíglin vnd tuͦ Das alt
herab Das iſt aín behende at z=
F120-056v,07 ung itm̄ aín ander at zung ko͗ff ín Der a̲otegk aínē ſtaín hayſſet ar=
F120-056v,08 ſenícū Das iſt recht gýfft· ſtoß den aín weníg vnd müſch In vnder Das gelb· waích ſaͤlbLín vnd ſtrich
es vff zopff et vnD vˢbíntz ẃbernacht dz iſt aín guͦtte at zung ć für die Rottín der wund② Jtm̄ für die Roͤttín vnd flüß der
wund② Ným wegrichſa͗mē mit dem krut vn̄ nym Die blettˢ odˢ ſa͗mē vnd bach in aínˢ baſtenē Das gib im nít mer Dan̄
aín ma͗l zueſſn̄ ć für Dz LíDwaſſeˢ Für das glidwaſſeˢ Nym Bolū arme=
F120-056v,09 nū Vnd Eſſich vnd bomoͤl· temꝑir Das vnderaínandere vnD tuͦ es Dar=
F120-056v,10 ẃber Vnd Ným bolum armenū vnd trackenbluͦt vnd Leg es in die wundn̄ für Den wurm am fíngeˢ
ITm̄ So ſchríb Diſen karactn̄ an aín bríeflín. Gar. pera. Iob. Vnd bind es vmb den würm ſo ſtib er Roͤſch vnd bald für
Sant anthonis Ro͗ch WIltu Sanut anthonis Ro͗ch Loͤſchn̄ So Ným Die koͤrneˢ Die an den nach=
F120-056v,11 tſchattū wachſē vnD frowēmílch Die aínē knabn̄ ſoͤget vnd Oſterto͗ff vnd ſchlyffín Von aínē ſchlyfftaín·
temꝑir das zuſamē Leg darIn ain tuͦch vnd tuͦ es ẃbeˢ Den ſchadn̄ vn̄ wen̄ es düˢ wírt ſo net z es abeˢ vn̄ thuͦ es Daruff ſo
loͤſchet es a͗ne zwif=
F120-056v,12 el ć So dir aín wund ſchwínt ITem ſo dir aín wund ſchwínen wíll So nym wegríchſafft vnd temꝑír
es mít gerſtn̄ mel Vnd lege es Daruff ſo wírt die wund línd vnd hailt ſchíeˢ So dich aín nauttˢ vˢvnraínet WEn̄ dich ain
ſchlang oder na͗tter gebiſſet ha͗t So nym aín wurt z̄ haiſſet Iragunden. ſüde die in eſſích· Vnd trínck es ſo fert die gýfft von
dír itm̄ aín anders Nym kreſſich
F120-056v,13 ſa͗men geſtoſſen mit wín vnd das getruncken vˢtribt ouch díe gyfft vnd vˢtríbt ouch alle würm Im
buch wer den ſa͗men brennet vff aíner gluͦt wa͗ díe ſchlang Da͗z ſchmeckt ſo flücht ſy itm̄ für Die natter být z vnd gýfft So
nym mírrē Centa͗rbuluˢ odˢ ir ſafft vnnd gib es Dem die· die na͗tter gebiſſē ha͗t mít alltem wín Das hylfft kroͤfftígclích
Darzuͦ vnd iſt uaſt guͦt itm̄ aín and=
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F120-056v,14 ers itm̄ Nym bolayē mít wín getru=
F120-056v,15 ncken Dz iſt die obreſt Ert zný itm̄ gib Im ancken zu eſſen ſo du mügeſt vnd ſpýet er es ſo gib im
Buttern zu eſſen ſo ẃberwíndet er alle gýfft itm̄ müg er es nit eſſn̄ ſo gib mā ims mit aínˢ warmē guͦttn̄ mílch zu trínck③
Eſſe dz ancken uil vnd uaſt ſo wírt Im nüt z itm̄ aíns wíders klawē geꝑrant vnd gebuluert Vnd mít ho=
F120-056v,16 níg genoſſē vnd darüber gebunden […]rynnē itm̄ für die Sꝑýnnēbyt z Der leg Darzuͦ Duˢ fígen· iſt
guͦt itm̄ gemalneˢ wegrích geeſſen vnd ẃbˢ den být z gebundn̄ zu demſelbn̄ gíb· jm aínˢ hennē hírn In win zu trínck③ Das
iſt guͦt Dafür hunds itm̄ für die hunds odˢ wolffsbýt z Nym knoblouch Ruttū Nuß vnd ſalt z· ſtoß es vnder=
F120-056v,17 aínander vnd gib Ims zu eſſē vnnd· bínd es Im ín Das pflaſter Das iſt vn=
F120-056v,18 gentū albū ẃber Den být z· ſo wirt im nütz gib ims ouch Díck vnd er=
F120-056v,19 neẃer Das ꝑflaſteˢ bis er genes itm̄ aín anders für huudſbít z· flügē mít honíg getemꝑírt vnd ẃbeˢ
den byt z ge=
F120-056v,20 legt Dz zücht die gýfft heruß vnd· miltret Den ſchmert zn̄ itm̄ verbe=
F120-057r,01 nenkrut ſtoß Das mit honíg vnnd leg es ẃber Den ſchadn̄ ſo haílet er Itm̄ für Das bíefeˢ ITem So
der Menſch das bíefeˢ taͤgLich haut Darzuͦ Nym aín guͦtt tail eglen Vnd Lauß Die all vndˢ die ſch=
F120-057r,02 ultern· Lauß die ſugn̄ vnt z ſy ſelbs. abfalln̄ ſo nym des bluͦt z vnd beſtrích Den Ruggē Damít ſo wírt
im ſín buͦß Du ſolt abeˢ Das bluͦt ín Drý tagē nít abweſchn̄ itm̄ müſOͤrLín haiſt aín krut wa͗ Du Das víndeſt ſo ſprích
j pr⑩ nr⑩ vnd j aue maría Darob vn̄ grab Die wurt z vß vnd wer dz bíefeˢ ha͗t Dem Leg dieſelbṅ wurt zn̄ vnder Das ſy
Der menſch nít wíſſe bis er Daruff entſchlaufft ſo wírt Im bas fur den Rittē odeˢ froͤreˢ Itm̄ für Den Rítten oder froͤrer ſo
ſchrýb am drý fínger diſe wort DeSerſtn̄ Eſrons an Den andern Romas an den Drýttn̄ haylin Vnd ſprích Den Miß=
F120-057r,03 ere mei ć Vnd iij pr⑩ nr⑩ vnd ííj aue maría Vnd Diſe geſchrýfft waͤſch mit waſſeˢ ab Vnd gib Im es
zu tríncken Er wirt ge=
F120-057r,04 ſund für Den taͤglíchn̄ Ríttn̄ ITem für Den taͤglichn̄ Rýttn̄ So Ným Der widen mit Den braittn̄
bletteˢ ſafft iij loͤffel uol vnd ſo der tag vff gang ſo gíb Dem krancken Das ſafft zu trínck=
F120-057r,05 en vnd ſol Dan̄ vff ſta͗n vnd vmb ga͗n bys ín Der wetag haíſche vnd ſol nüt z eſſen Den̄ brot íj fíngˢ díck
vnd ander ſpys ſouíl vnd tríncken j trunck erwalles wín Darzuͦ ſo wírt er geſund itm̄ für Den ryttn̄ vnd ſery Des froſtes
ſol man den krancken ſalbn̄ mít aíneˢ ſalbe haýſſet· marcíacū vnd mit argento an Dem Ruggen Vnd an den ſchínbaínen
vnd an Den clawē ẃberal· vnd an den hüffen vnd ſolt In Dan̄ legen ín aín ſchwaíßbad von aínē küſlíngē vnd güß an díe
küſlíng ſtarcken wín Vnd Lauß Den tampff an den menſchn̄ ga͗n als er es erlidn̄ míge· oder leg In· ín aín ſchwaíßbad Dz
er ſchwít z vnd trínck dar=
F120-057r,06 Inn raínes waſſeˢ helff Das nít So ným achenē mít haíſſem ſtarckem wín vnd ſüd den. mach daruß
aín waſſerbad Den menſchn̄ DarInn ííj tag vnd gib im alle tag ſíns harnes nuͤchteˢ zu tríncken· ſo wirt Im ſin buͦß wilt Du
das nit thuͦn So nym aínē aff el vn̄ taíl In· ín ííj taíl vnD Lauß Die ſtückLín anaínander hangen vnd ſchrib an den erſtn̄
taíl den verß Increatus pater an Den andern in menſus pr⑩ an den Drytten taíl Eternas pater· Vnd gíb im Das ííj tag
zueſſen helf Das nit So ſchríb an dreẃ Loublettˢ an aíns Dextera Dm⑩ fecít vˢtutem vn̄ gib Im das ííj tag zu eſſen helff
Das nít So ſchríb an ííj oflauttn̄ in der Ere Sant Gallen an Die erſtn̄ offlaut=
F120-057r,07 en O febrē cū laude colenda an Die anDern oflauttn̄ Línguare ſanítatí et gaudíjs aſtribendū an die
Dryttn̄ oflauttn̄ Nox ꝑaye max Díe ſol Der ſíech eſſen ííj tag nuͦchtnˢ habeſt du Der oflauttn̄ nít ſo ſchríb an aín brot
F120-057r,08 rínden Das iſt vˢſuͦcht itm̄ aín tra=
F120-057r,09 nck ríttígn̄ lüttn̄ Das mach alſo Nym Enýs vnd fenchelſa͗mē yedz j quínt=
F120-057r,09 Lín vnd Rot Roſen ij Lot/ hyrſ zzung③ j lot welſche wínber íj lot/ vnd ij Lot ſtue, ij̲ lot ꝑollipodu íj
lot veýel thuͦ es ín íj mauß waſſer vnt z es halb In ſíed vnD ſiche es Dan̄ vnd gib Im es zu tríncken aubent z Vnd morgent z
ć für Das wild für an dˢr hut Item dafür Ným kupff eraͤſchn̄ ſaͤge díe Daruff Darzuͦ Nym kaͤs vnd male In mít flýß vnD tuͦ
honíg Darzu vnnd ſalb Dich Damít vnd lege Dan̄ koͤl=
F120-057r,10 blettˢ Das iſt guͦt Das dír dín antlüt z Luttˢ werde Itn̄ Ným bethoníēwurt zn̄ vnd ſüd díe in oͤl vnd
waͤſch dich damit Das ma=
F120-057r,11 cht dich ſchoͤn Lutteˢ vnder dínē antlüt z vnd vnder den Ougen So Dír ſchwíndelt WELchem
menſchn̄ der ſchwíndel we· thuͦt Der ſüde kle ín waſſeˢ Vnd zwach dír Damít vnD Leg ín Dan̄ alſo warm vff· Das houpt
Vnd wem Das hírn we tuͦt Der nem bolayn̄ vnd ſüde Den In eſſích vnd Lauß den tamꝑff ín die naſloͤchˢ ga͗n vnd mach
aín krant z von Dem krut vnd bind den alſo warm vff das ho͗pt Oder Nym wemuͦt ín Die lougn̄ ſo du wilt zwach̄ itm̄ wer
aronē vff das ho͗pt z leýt Dz ver=
F120-057r,12 tribt groß we dz ho͗pt z Odˢ bínd wegrich
F120-057r,13 wurt z̄ geſtoſſen vff Den ſchlauff ć Wilt Du aín ſtým̄ machn̄ Itm̄ Ným ſenff vnd fígen vnd dz geeſſē
gegen Dem aubeˢ das vˢtríbt Die engí Dz hert zn̄ vnd ſerý Der Lungen vnnd für Das vßwerffn̄ Vnd bríngt wíder die ſtým
Von den ꝑot tegram WEr das pottegram an den fuͤſſen haut Der nem muͦſmel Vnd bolaýn̄ Vnd mach Daruß aín ꝑflaſtˢ
vnd leg es Darüber Itm̄ wer tubenmíſt ſüdet vnd In alſo wa=
F120-057r,14 rm vff die henD leýt Dz vˢtribt den ſiech=
F120-057r,15 tagn̄ Der henD itm̄ wer uíl ſürlin an Den hennden haut Der bren̄ aínē huw=
F120-057r,16 en mit federn vnd mit all zebuluˢ vn̄ ſaͤge es Darín ſo werdet̄ ſy trucken· Itm̄ wer menſchn̄kaut zu
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buluˢ ꝑrent vnd Das buluer vff die wunden ſaͤýt ODer uō dem tropff n̄ gepreſt③ haut· ſo wírt er dauō geſund itm̄ Ným.
würm vß dem muͤß vnd zerſtoß ſy vn̄ Leg Die daruff Dz iſt ouch uaſt nüt zlich vnd guͦt itm̄ wer uíl trieſen habe Der nym
haſelwurt z vnd ſtaínfarn vn̄ hoͤnerdaͤrm ſtoß das zuſamē vnd bínd es ẃber die tríeſen ſy vˢga͗nd für die fallen͗den ſucht
WElcheˢ menſch die fallenden ſucht habe Der bren̄ hirßhorn zu buluˢ Vnd trínck Das mit wín das iſt guͦt Oder Nym aín
gýren lebeˢ vmd trínck dar=
F120-057r,17 ab· ííj· tag im wirt bas Wer aín gürtel treyt von aíneˢ wolffshut dem wirt nüt z Dz ſiechtagn̄ halb ć
itm̄ aín ander für Die fallenden ſucht Ným vnd thuͦ krüt z für den menſchn̄ vnd ným ſín hanD ín dín hand vnd ſꝑrích diſe
wort als Der tüfel gottes rích vrtaílt alſo ſyeſt Du menſch Dz ſiechtagn̄ vrtaílt ín gottes namē amen· Sprich· j· pater nr⑩
vnd· j. aue maría vnd tuͦ Das· ííj· maul vnd ſprích ſtand vff das dir ný=
F120-057r,18 meˢ nüt z mer werde in gottes namen amen Eſt ꝑbatū Aín helle ſtym̄ machn̄ SO Ným zuckeˢ
Loquarícíē· ſalbínen ruttn̄· ebíchſa͗men· ꝑeterLíngſa͗mē Vnd mach daruß aín buluˢ vnd nüß Das na͗ch dem eſſen als uíl als
du mít· ííj· fíngern ergríffn̄ magſt ſo ge=
F120-057r,19 wínneſt Du aín guͦt hell ſtýn Gelſucht ITem wer die gelſucht ha͗t, ader aber· an dem ſich oͤgyít Der
ſchabe helffen=
F120-057r,20 baín vnD ným ſy aín weníg In aín loͤffel Vnd trínck Das mít waſſer vííj tag odˢ ííj tag Dz morgens
nüchter yeden morgē ííj loffel uol vnd trínck ſins harns mít merraͤtíchſafft gemüſchet Odˢ trínck ga=
F120-057v,01 milln̄ſafft Das iſt alles guͦt für die gelſucht Den harnſtaín zerbrechn̄ Itm̄ Ným boͤckínbluͦt Vnd
trückne das an Der Sonnē Das es hert werd So ným Dan̄ dez bluͦt z vnd temꝑirs mit wíſſem wín Vnd gib ims alſo law
zutríncken· Dz morgens fruͤ als er vff ſtand vnnd dz nachtes ſo er níder gang· ſo muͦß Der ſtaín zerprechn̄ Das Lidwaſſeˢ
zu uˢſtelln̄ SO Ným aLoes. bolus armenꝰ ſanguí=
F120-057v,02 nís draconís yedz glích Die thuͦ alle trucken ín aín bomwol daruff Nym o͗ch terpentín zy̲ereſſinholt z
Vnd glettín ſtoß es claín Vnd büttel Durch aín tuͦch vnD tuͦ es vnder Die gríene ſalb vnd leg es Den̄ darüber.· Wer
die harnwinden haut DEr nym Verbenenwurt zn̄ Vnd ſtoß Die mít mílch vnd müſche ſy alſo ſo wirt er net zn̄ itm̄ wer
merRaͤttích ín wiſſem wín ſüdet vnd darzuͦ thuͦt gepuluert haſenha͗r vnD Das trinck Der wírt net zn̄// Wer wegrích wurt z
vnnd krut zuſamēſtoſt Dz vˢtríbt alle muͤ=
F120-057v,03 Líchn̄ Der blautteˢ itm̄ wer buggeſafft alle tag aín guͦttn̄ trunck tríncket ſo wirt im ouch ſín buͦß vnd
das net zet ouch Dz ſand ć itm̄ wer Bethoníē mít mílch vnd mít ꝑfeffeˢ als fryſch brícht es Den harnſtaín o͗n ſorg itm̄ wer
den ſtaín hab Der nem ſtaínbrechn̄ ſtoß die vnd trínck Dz ſafft ſo fert Der ſtaín Von Im als das grín itm̄ wer ſich be=
F120-057v,04 net zet ſins vndanckes Der trínck vnd nuͤß Latíchſa͗men ín altem wín ć für die Ettíca Itm̄ für die
iungſtn̄ Ettíca kan níemat̄ gewenden vnd wendt mā die erſten· wol Die andnˢ wendet mā uíl kom itm̄ ꝑflíg Dz ſíechn̄ in
der Ettíca an zw=
F120-057v,05 aín erſtn̄ ſachn̄ mít díſer ert zný Itm̄ gíb im vˢſott③ huͤner mit brot odˢ mít gerſten geſottn̄ odˢ
ſchwíneorn odˢ der grans odˢ die klawn̄ odˢ ſchaͤflín vnd ma=
F120-057v,06 ndelmílch Vnd j krut haíſſet Buˢaͤtſch· bapplen· Bienaͤt z geſott③ mit mandelmí=
F120-057v,07 lch odˢ mit neẃen ſpeck· ſchuͤfiſch mít wiſſem odˢ goldfarē wín geremꝑirt mít gerſtn̄waſſeˢ. gíb im
Lattweriē Dý=
F120-057v,08 atgenciū mit drya ſandalín itm̄ gew=
F120-057v,09 ínt er das gewang ſo gib im zutríncken DarInn ſchlechn̄ oder kríechn̄ geſott③ ſýen Itm̄ die
müſelſucht wachſt von wunderberlichn̄ ſachn̄ ſy wachſ=
F120-057v,10 et gern dem· der by den ſíechn̄ wont vnD wer díe frowṅ beſchlaufft So· geſchickt ſy gern von Dem
ſamē Der nat⑫ Vnd dz malentes mannes oder wíbes Dem kind das da͗ geporn wirt ſo geſchicht ſy o͗ch ſo die frow
Emꝑfa͗cht ſo ſy lidet Ir zýtt Sy komꝑt o͗ch gern vō raínē Luſt von geſtígē wínden vnd in=
F120-057v,11 wendigeˢ boͤſer preſtn̄ vnd taͤmꝑff n̄ dz libes Vnd von ettlicher hanD ſpý Die mā zu Dick yſſet odˢ
tríncket wan̄ von natur zu kalt odˢ zetrochn̄ íſt als da͗ iſt ríndfla=
F120-057v,12 yſch Ettwan komꝑt ſy gern von uil haíſſeˢ ſꝑýs als ꝑfeffer vnD knoblouch zeuíl empf=
F120-057v,13 lígt gaͤchlíngn̄ zu Eſſen/ vnd alle haiſſe Díng Ettwā komꝑt ſy von pfínnígē ſchwí=
F120-057v,14 mēflaíſch oDˢ ſeewín vnD truͤb vngeſch=
F120-057v,15 mack wín Ettwā wachſet ſy von ains gý=
F120-057v,16 fftígn̄ tíeres být z odˢ wurmes wellen· weg ſy wachſen· ſo kan mā ſy kom we=
F120-057v,17 nDen odˢ haíln̄ wan̄ ſy gewurt zet Doch mag man ir mit menſchLíchˢ Lere zuhílff komen Das es ſy
behuͤttet odˢ bedeckt· Von aíneˢ art zný der bylen DIs iſt ain art zný die ward geſundt· vnſerm hailign̄ Vatteˢ dem baubſt
Von aínē art zt Den boͤſtn̄ den mā zuͦ zýttn̄ moch fíndn̄ vnd Der art zt híeß Bartholomeus wan̄ Der ſterbet was vff Der
mauſſen groß vnd was anno Dm̄ M. ccc. xl. iar vnD Der art zt ſchribt vō beſt alſo wer Den bubínet fíndet Der ſol nemē
Dryagel vnd ſenffſa͗mē vnd holderblettˢ· ſtoß das vnderaínander vn̄ Leg es ẃber den gepreſtn̄ ſo wirt Im nüt z itm̄ mag
man Das nít habn̄, ſo ſol mā nemē Ruttn̄ vnd Eſſich vnd ſol es ouch vnderaínanderſtoſſen vnd ẃber den geꝑre=
F120-057v,18 ſtn̄ Legn̄· ſo wirt aber nüt z wie aber Der menſch ſiech wírt· So ným Salbín
F120-057v,19 fenchel vnd holderblettˢ glích uíl vnnd nym fryſchn̄ wín/ wolgeſtoſſen ymber vn̄ mach Daruß aín
tranck vnd trínck des nuͤchtˢ· íj· odˢ· ííj· ma͗l Du biſt wol ſicheˢ uor Der buͤlen Von dem gewang iTem für das gewang
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Ným klaíne ſumeˢ
F120-057v,20 wíſſen vnd bappelblettˢ vnd kürpſ zen
F120-057v,21 wurt zn̄ aller mit glicheˢ wa͗ge vnnd Lauß es ín waſſer erwalln̄ vnt z es Inſíed vnd ſich es Durch aín
tuͦch Vnd ným Dan̄ Den Drýttaýl vnd müſch es mít honíg vnD ným oͤl vnd mach Daruß ſchuͤbelín Vnd thuͦ Das íj odˢ
ííj ma͗l Darüber ſo hailt es hellff e Das nít ſo thu͗t íj odˢ ííj ma͗l Darna͗ch vnd iſt bewert wie man den harn dz menſchen
ſchowen ſol Wer Nuͦn den harn Recht ſchowen woͤll Der ſol habn̄ aín Lutter· wiß harnglas vnd Das Oben eng ſy Dan̄
vndan Er ſol ouch den harn nymer Emꝑfa͗chn̄ Ee Das der mēſch Darna͗ch wol entſchlauffen Wan̄ der harn gewýnnet
nym̄er rechte krafft noch rechte farwe Ee nach mítternacht das harn/
F120-057v,22 glas ſol man decken vnd warm halten/ Vnd ſoL mā den ſchowē ſo die ſunne vffga͗t odˢ vmb den
míttemmorgn̄ itm̄ wer nuͦn wíſſen woͤlle was ſiechtagn̄ Der me=
F120-058r,01 nſch hab Der ſol das mercken by der farwe Die Das harn haut der von dem menſch=
F120-058r,02 en komꝑt itm̄ wen̄ der harn iſt Rot vnd dick das betuͤt dz· dz bluͦt recht krafft haut vnd guͦttn̄ gewalt
In dem libe Itm̄ wen̄ Der harn iſt Rot vnd dünne dz betuͤttet Dz Der menſch iſt Colorícus Der haut das bluͦt zuuíl vnd
der füchtín zulüt zel von dem waſſer Der muͦß durch not taͤmuͤttíg ſín Wan̄ im die galle brýn͗
F120-058r,03 et Das iſt Das ím die füchtín nit werden mag noch widerſta͗n mag itm̄ ſo Der harn íſt wíß díck ſo iſt
der menſch flema=
F120-058r,04 tícus Der haut bluͦt Venus zuuíl gefangē das ſchwígert gern Vnd iſt Lang ríchig itm̄ ſo der harn iſt
wiß vnd dünn ſo iſt Der menſch Melancoliꝰ der haut dz bluͦt z alſo uíl Das es iſt erſchwart zet Der menſch wírt ſch=
F120-058r,05 íer graw haut aber der harn aínē dicken kraýß all vmbe ſo iſt Das houpt híndan͗ ſích vnd iſt Der harn
Lutteˢ vm̄ ſích Vnd vmb den kraýs ſo iſt dz bluͦttes zuuíl vornē an dem houꝑt iſt dz hou̲t ſíech ín dem híern So wirt dˢ
harn blaw vnd Lutteˢ vnd iſt ouch Der ſiechtuḡ groͤß ín dem zweſchn̄taíl dz ho͗ꝑt z Das komꝑt von der Roͤttí Colera die an
derſelbn̄ ſtatt lytt itm̄ iſt der harn dünn vnd wíß vnd darum̄ aín wíſſeˢ kraýß· ſo iſt Das ho͗ꝑt vínſter vnd ſiech Das komꝑt
vō melaucoLía itm̄ iſt der harn wiß vn̄ Díck· ſo íſſ t Das houpt ſíech an dem nactē Das lýtt vor der zelle Da͗ die gehügtē nít
lýtt itm̄ wer nuͦn wíſſen woͤlle welchen ſíechtagn̄ Der menſch In dem houꝑt ha͗be Der ſol Das· mercken by dem kraýſe der
vmb den harn ga͗t als dit z buͦch vorgeſagt ha͗t wen̄ Der harn oben íſt gryſemlocht· ſo iſt dz houꝑt ſíech Itm̄ iſt der harn
truͤb vn̄ bLaw als dz víches. ſo iſt dz hoꝑt ſiech dz Der menſch ín groß not komꝑt Es wirt Im ee gebuͤſſet abeˢ ſo der harn
aínen groſſen kraýß haut, Vnd es vmbendum̄ ſchýmíg iſt aín weníg So iſt dz ho͗ꝑt ſíech vnd iſt die ꝑruſt vnkroſig itm̄ iſt
Dˢ harn rott vnd díck ſo haut Der menſch Das bíefer Das iſt ſo getha͗n Das Dauō komꝑt aín ſíechtag haiſſet Samodocha
febrís Daſſelb bíefer komꝑt von Dem vnmaͤſſign̄ bluͦt Dauō ſol man Das biefer haíſſē Tercía͗na Daſſelb bíefeˢ komꝑt vnd
leidet den menſchn̄ an· dem drýttn̄ tage iſt aber der harn dick vnd wíß· ſo haut der menſch daz taͤglich bíefer das kompt
Von der fleg=
F120-058r,06 ma die iſt kaltˢ nat⑫ itm̄ iſt dz harn=
F120-058r,07 es uíl vnd Dünn· ſo will Das bíefer, am end ha͗n. begýnnet aber das biefeˢ ſch=
F120-058r,08 wart zn̄· ſo wíll ſich Das taͤglích bíefer ver=
F120-058r,09 wandlen ín Tercíana Das iſt in dem drítt③ rýttn̄· itm̄ ſo Der harn lutter vnd rot íſt vnd ſín uíl wírt·
ſo iſt der menſche ſíech ín der Lungen von der groſſen hít z itm̄ iſt Das harn Dünn vnd blaích· ſo haut der menſch ettwas
vndoͤwígs In Im itm̄ iſt dz harnes uíl vnd wíſſ vn̄ Lutter· ſo íſt demſelbn̄ menſchn̄ die Lung erſchworn itm̄ iſt Das harn
rot vnnd aín taýl gemüſchet mít der ſchwert zín ſo iſt der Lungen ze haíß itm̄ ſo der menſch ſíech iſt vnD der harn iſt
blaích far oder ward far oder wíß oder truͤbe als Des víches· ſo wíll Der menſch Des ſtechn̄ gewánnē In der Línggen
ſýtt③ Itm̄ iſt Der harn Rott vnD díck vnd doch truͤb· ſo wíll Im der ſtech vnder Dem rechtn̄ arm auga͗n. In der ſýttn̄ íſt
dem menſchn̄ aller wermeſt itm̄ iſt der harn Liecht Vnd lutteˢ von grud vff Vnt z an díe míttle Vnd oberthalb dick vnd
truͤb ſo iſt der menſch In den bríſten ſíech Itm̄ ſo der menſch haut den drýtaͤgígen rýttn̄· ſo iſt ſin harn rot vnd díck vnd
wirt erdenwíß Vnd Dünn vnd Dürſtet den menſchen· ſo gewýnnet er den Ríttn̄, der ín muͤget ẃbˢ Den andern tag· itm̄
iſt der harn mílch
F120-058r,10 farw Vnd iſt ſin Lüt zel vnd dünn ſo ha͗t Der menſch den harnſtaín ín der blauttˢ Iſt aber der harn
gríeſig vnd uíl dick ſchínt ín dem harn· ſo Lytt der harnſtaín ín Den Lenden itm̄ iſt aber der harn wíß vnd dünn vnd ſín
Lüt zel íſt· ſo lýtt ett=
F120-058r,11 was ín dem magn̄ vnuerdoͤwtes itm̄ íſt der harn dünne vnd blaich ſo iſt Die Long ſiech von vndoͤwttn̄
díngen itm̄ iſt der harn wardfarw. ſo haut der menſch aínē ſíechtagn̄ ab der bruſt dauō er toͤbíg íſt odˢ wírt itm̄ wer das
ſtark biefer habe. fíndet man ín dem harn klaí=
F120-058r,12 ne ſtücklín vnd o͗ch ſchwart ze· ſo mag er nít geneſen zeglicheˢ wíſe íſt des harnes lüt zel vnd íſt
ſchwart z uíl gewíß
F120-058r,13 Lich ſo iſt der menſch feíg itm̄ íſt Der harn klaín vnd darInn farwē vnd ſin denne Lüt zel Der menſch
wirt uíl ſchíer vˢgíchtíg itm̄ iſt des harnes uíl vnd manígerlaý farwe· ſo íſt der lib aller bewegt von ſíechtagn̄ vnd uon ſery
itm̄ ſo der harn iſt uíl wunderlích durchLüchtíg So Der rýtt lýtt in dem menſchn̄ ſo muß er ſterbn̄ itm̄ ſo der harn grín
íſt In Dem bíefer So gewínt der menſch ſchíer das gegícht itm̄ íſt der harn rot vnnd Dünne Dz betuͤttet das ha͗ptſchwerē
itm̄ iſt Der harn gel vnd grín vnd nebel
F120-058r,14 farw Dz bet zaíchnet Langen ſiechtagē odˢ aber den tod ć itm̄ iſt der ha͗rn rott faýſt Der kündet
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ouch den tod itm̄ iſt Dz harnes grín vnd ſích vˢwandlet vff den míttemtag dz bet zaíchet̄ o͗ch den tod Itm̄ Das kruͦgfarw
harn Das bet zaichnet die bittrín Der gallū vnd der ſtarcken ſíechtagn̄ itm̄ fíndet man In Dem harn truͤſman Dz betuͤttet
míchelſchwaͤr hette er aber Den Ríttn̄ vnd iſt der harn a͗n truͤſ zmā Das bezaíchnet uíl/ ſchnell geſunthgít itm̄ Der harn
Der da͗ íſt vndan krugfarw Das bezaíchnet ſchaden iſt er aber a͗n truͤſman das betuͤtt zýttíge ſtercke vnd alles guͦt iſt aber
aín harn Da͗ Du aín nebelín Inn ſíecheſt dz iſt a͗n alln̄ zwífel Der tode itm̄ das rot harn odˢ die den Ríttn̄ ha͗nD oder das
geſch=
F120-058r,15 wer vnder den rí̲en ha͗nd iſt den̄ der harn Díck vnd vndan ſchwart z oder díe ander toͤDíg Der de
ſucht ha͗t vnnd ſín harn iſt ſtuͤlecht Das betuͤttet embß=
F120-058r,16 ígen vnd vnſínnígí vnd ettwā den lanḡ ſiechtaḡ will In der art zt na͗ch dem· buͦch handlen vnd erneret
In wol Itm̄ wer ꝑLaneríc͛9 íſt Dˢ íſt Dˢ das geſch=
F120-058r,17 wer vnd den geꝑreſtn̄ lýt odˢ wirt dz
F120-058r,18 ſelbn̄ menſchn̄ harn· iſt ſchuͤppLecht odˢ aber Díck oder vndan faýſt als ain ſch=
F120-058r,19 malt z Dz iſt todíg itm̄ ſíecheſt du das kruͦgfarn harn vnd díck dz iſt boͤs Iſt es aber Dünne vnd
angemíſt das be=
F120-058r,20 zaíchnet vˢwandLung vor der haíſſē nat⑫ den mag man wol ſchíer ernern̄ itm̄ Das Dün̄ vnd das
Lutter harn bezaích=
F120-058r,21 net díe keltín Dˢ natur odˢ den Ríttn̄ odˢ embſ zígen ſíechtagn̄ Das iſt guͦt zu ernerē mít Den Díngen
Die Da͗ zu hoͤrē itm̄ Das hýmelfarw harn kompt von der Collerící itm̄ Das harn Der Da͗ gemíſt íſt Das iſt aLs aín oͤl In
allen ſíechtagē Das iſt arbaítſa͗m vnD toͤdíng welcher farw es ſy Dz bet zaichnet Die obreſten arbaít oDer den tod itm̄ Das
Línígen harn haut Den. ííj· taͤgígn̄ ríttn̄ oder Díe ſucht oder warmer natur ſínd Das iſt alles ſamet̄ toͤdig itm̄ andre harn
ſínd drýer ſchlacht aíns iſt wíß a͗n truͤſ z=
F120-058r,22 man Vnd mít aínē klaínē nebelín Der harn íſt alles uíl, wundelích ẃbel itm̄ Der ander harn iſt wíß
vnd díck vnd durchlüchtíg uíl wol vnd mag níe=
F120-058r,23 man Doch Durchſechn̄ Das iſt toͤdíng vnd dz íſt/ das aller wírſeſt vnder alln̄ harnen· itm̄ der
frowēharn díe Ir zýtt Das bluͦtfarw Der frowen
F120-058r,24 harn Díe Der nacht by aínē man iſt gelegn̄ das iſt vndan heſíg vnd Lytt Der natürlich ſa͗me vndan an
dem grund itm̄ der frowēharn Die Da͗ ſchwangˢ iſt dˢ iſt Da͗ an dem drýtt③ tag oder ſo es íj· mont werdn̄ Das ſol luttˢ ſín
vnd an dem gruud· ſo es íííj mon wordn̄ íſt Der harn oben Lutteˢ vm̄ an Dem grunD haͤfftíg vnd díck itm̄ Dˢ maͤgte harn
ſol ſin Luttˢ vnd ſchoͤn itm̄ Dz geſundn̄ mannes harn ſol ſin Luttˢ Dz morgens vnd na͗ch ymbiß· ſol er uíl ſchoͤn goldfarw
ſin ć Nun iſt Dˢ menſch aín Regel NVn iſt der menſch aín Regel alleˢ Líechtˢ nuͦn ſoͤlln̄ wír ſechn̄ von Den ſucken der
Complexíon zwífaͤltíg iſt die tailung der Co=
F120-058v,01 mplexíon Des erstn̄ von der Complexíon zal, aíne iſt Die ander Die drýt Die fiert matíca, Complexía
wan̄ ſy iſt zu genýſt vnd zuͦ geleýt von Den íííj· elementn̄ Vnd In der müſchLung ẃber tryfft ſy Die andnˢ͗ mit Dˢ hýt z
vnnd mít der füchtín Vnnd mit dem Luſt Vnnd geLíchet ſích den Lent zn̄ Nuͦn merck Díe zaichn̄ wíe Du Das bekennē
ſolt an dem menſchn̄ Des erſtn̄ ſo iſt Der menſch froͤlich vnd ſínget gern vnD iſt rotten=
F120-058v,02 hafft an der farwe vnd doch nít zuuíl vn̄ aíner mílwe wíſen vnnd iſt guͦt vnd ſenfft=
F120-058v,03 muͤttíg vnD ſtaͤtt vnd ſuͤttíg vnd tugent=
F120-058v,04 hafft vnd redet nít uíl In milter wíſe vn̄ nít ſchnell ín mílter wíſe vnd in allen Díngn̄ zuwírkcne vnd
ze thuͦn vnd iſt Damít ſíttíg vnd haut zu Der mymie uil luftes vnd wíll allweg ſin gefaͤllíg vnd vnder dem antlüt z ſol er ſín
ſchlecht vnd linde a͗n zunt zlen Vnd mag uíl mynne Von der hyt z ſíner natur Vnd vō der füch=
F120-058v,05 tín ſo haut er uíl nat⑫ zulauſſen vnd ſy gebrennet gern ſchoͤne kind vnd edel vn̄ kunſt③rích Vnd
ſind o͗ch uoLkomē vnd Die ſuͤne werdent ſchoͤneˢ Dan̄ die taͤchtˢ Vnd Das ſinD Díe raíchn̄ Damit du=
F120-058v,06 uínícū erkenneſt itm̄ wen̄ nuͦn aín wíderwertíges geſet z wírt wiDˢ aínander das merck Da von der
Complexiō Me=
F120-058v,07 LancoLíca Iſt Nun zubeſet zn̄ Des Erſtē was ſy ſýet̄ vnd woͤlche zaíchn̄ Ire ſyet̄ Díe Complexíon
Melancolica iſt von den· íííj· ele=
F120-058v,08 mentn̄ Vnd ſuͤchen da die füchtín Dz Ertzíchs Die andern Element ẃbertreffet̄ mít der müſch
F120-058v,09 Lung VnD Dauō iſt kalt Vnd trucken alſo ſallíchs Complexíon kalt vnd trucken Vnd gelíchet ſich
Der erdn̄ vnd iſt glich dem wíntter Die zaichn̄ der Complexío ſínd alſo Er iſt allzýtt truríg vnd hüpſcher díngen vnd
ſchwart zfarwe als das ha͗r vnd ver=
F120-058v,10 doͤwet boͤs eſſen vnd iſt nydíg vnd vngetreẃ boͤs Lugenhafft vnd ſtaͤttes muͦt z in allen ſín=
F120-058v,11 en ſachen Vnd haut aínē vngeord͗nettn̄ luft zuͦ der mýnne Vnd iſt allweg gern mýníg Vnd thuͦt die
ouge zuͦ als aín has ſo er die luͤtt an ſechen ſol Er iſt for=
F120-058v,12 chtſam Vnd haut doch ẃberdíng lieb vn̄ wercket vnd haut aín boͤß gedaͤchtnüſ z Vnd haut herttes
flaíſch vnD trinckt uíl vnd yſſet Lüt zel wan̄ er mag nit doͤwē Von Der keltín ſiner natur vnd In der truck=
F120-058v,13 ný· er weníg begert dˢ mýnne Wan̄ er iſt kalt vnd mag ouch Lüt zel von der trü=
F120-058v,14 ckný wegn̄ Wan̄ der trucken ſa͗m mag ſích weníg ſchaíden Itm̄ nuͦn merck aín Lere ob ſo aín getaner
woͤlt Die frown̄ troͤyffn̄ wol mít Der mynne a͗n groſſen geluſt So ſol er eſſen vnd nuͤſſen Die füchtí vnD mít uíl würt zn̄ ſín
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gemacht vnd guͦttn̄ wín Dar
F120-058v,15 zu tríncken Vnd den̄ von Der hit ze zuͦ Der mýnn gemeret Díe natürlich hyt z zuͦ der würt z̄ vnd Dauō
werdent ſy git zig Der mýnne vnd vō Der füchtín Des fücht Daz houpt an ſich ze mítt③ wurdn̄ Den̄ ſich Die krafft Dz
ſa͗men ſchaídn̄ ſechſfaͤltíg Da=
F120-058v,16 vo͗n ſich die aringí mit mínſt ſchaide ODˢ zwíret̄ alſo mag er die frown̄ troͤff③ Dit z ſind die zaich̄ der
Melanco=
F120-058v,17 líca der Complexíō itm̄ nuͦn íſt zu ſech̄ was ſy Die Complexiō Colera Der Colera íſt beſchaidenlich
fücht vnd iſt gemüſt vnd wan̄ das zuſamē wírt gelegt Von den· íííj· Elementn̄ d[…] Doch Das ſíne ẃberherſchet am andern
Element③ vn̄ füchtín ander müſchlung vnd iſt gehaí=
F120-058v,18 ſſen Colera· Complexíō Wan̄ ſy iſt haíß vnd trucken vnD iſt glích dem ſom̄eˢ aber die zaíchn̄ Damit
ſy erkennet wírt ob Du ſícheſt ettlích menſchn̄ blaích als aín aͤſchen Das bezaíchnet díe trückný Díe hýt z ẃvˢer die füchtín
vˢzeret Er trinckt uaſt me Den̄ er ýſſet Er iſt dancknem vnd íſt mit vleýß vnD ſín antlüt z iſt mager vnd zyrnet bald vnd
ga͗t Der Zorn von Im bald vnd belíbt nít by Im vnd iſt ſtolt z vnnd kuͤne vnd ſchnell mit alln̄ ſínē ſachn̄ vnd ſichtig an der
erd a͗ne forcht vnd ha͗t ſchwart z ha͗r vnd hert vnd groſſín baín vnd Libes vnd die audrē vnd die müſ z=
F120-058v,19 bra͗ttn̄ ſínd hert vff den armē vnd ſol ſín beweglích ſchnell Vnd er íſt gíttíg Vnd gytt gern Er entricht
wan̄ odˢ wa͗hín oder͗ welcheˢ zýtt/ er iſt nít treg wan̄ die hyt z zwínget alle lider Er gýt o͗ch mer Dan̄ er begert der mynne
uíl vnd mag weníg Dz machtes. ij· odˢ. ííj· Wan̄ Der trochn̄ ſa͗m iſt kom vō Im ze=
F120-058v,20 ſchaídn̄ wan̄ er haiß iſt· ſo ſta͗t Im ſín glid díck vnd wirt erwegt vnd alle. Die nacht ſchlangt Im die
audrē na͗ch Der mýnne Vnd will er díck mýnnē In Der nacht ſo ſol er ſich dz nachtes flíßē füchter koſt geſottn̄ mít aínē
frýſchn̄ brunnē Itm̄ als ich vorhín ha͗n geſagt wer wol· macht vnd ſchaidt díe widerwertígn̄ Die Im widerwaͤrtíg ſínd Dauō
ſo merck Der Comꝑlexío wz ſy flegmatíca Díe CompLexiō iſt nüt z dan̄ aín genüſt Das zuſamē wírt gelaýt Von Den· íííj·
elementn̄ oder vß den· íííj· füchtí=
F120-059r,01 nē na͗ch der nat⑫ Dˢ element③ alſo das die füchtín Dz waſſers ẃberherſchet alles füch=
F120-059r,02 tín· ſo íſt es flegma· Vnd iſt vō dem waſſ=
F120-059r,03 er vnd glíchet ſich dem herbſt vnd da=
F120-059r,04 uō iſt gehaíſſen kalt vnd fücht als Die farwē ſínd von nat⑫ aber Die Zaíchn̄ ſínd Daby erkennet wírt
ſo iſt er wiſe vnd ha͗t klaíne baín zu Dem flaíſch Das er haut zu der groͤſſín Wan̄ er magelt der hýt z, vō nat⑫ íſt ſín antlüt z
faíſt vnd zýrnet nít bad Er iſt fortchtſam vnd nit froͤlich vnd íſt fayſt vnd iſt von Der keltín bewunge=
F120-059r,05 lích Er íſſet uíl vnd trínckt weníg Vnd iſt traͤg In alln̄ ſinē ſachn̄ vnd iſt ſchwer vnd ha͗t aín línDes
ha͗r vnd mag uíl arbait ha͗n mít den frowē vnd begert Doch weníg Dz iſt von der kelte Die er ha͗t als von Der füchtín. ſo
haut er uíl ſa͗men Den man haiſſet ſpína als es iſt, aber ain Lere by Denſelbn̄ ob ſy woͤlln̄ uil Luftes ha͗n zuͦ Der mýnne
So trinck vaſt wín Vnd yſſe uaſt gewürt zte ſpýs als ꝑfeffer vnd zymeˢorlín Dz ſtercket̄ uaſt mit Ingeſíede Die nat⑫Lich
hýt z vn̄ Den̄ dauō erweget̄ ſich Díe lider zu der mýnne vnd zu dem Luſt wírt komē Dz finden wir an den die trucken ſínd
Die begeret̄ nie von Luſt der ẃt ſo ſy trochn̄ ſind Dan̄ zu den andnˢ zyttn̄ Wie doch ſy es nít vollendn̄ mügn̄ na͗ch Dem
ſaumen ć Nuͦn Will ich ſagn̄ von dem auder Lauſſen AN Der hand ſol man Lauſſē an íj, auDrē· an aíner by dem domen̄
für Die lungēſucht VnD by dem. mínſtē fíngˢ für Das ſchwern̄ Dz mílt zeſ z Vnd fornē an den klawē an den füßen ſol mā
Lauſſen zu Der auder vm̄ vnryáne vnd vnruͤwen Vnd wan̄ Die frow Ir zytt nít mag ha͗n vn̄ vmb vnber hefftígín vndan an
zechn̄ yet=
F120-059r,06 weDers fuͦß an Den mynſt③ zechn̄ ſol mā la͗n an aínˢ auder vngeſünde Der audrē, Die ain haiſſet
zealica Die audˢ medí=
F120-059r,07 ana Die Eatíca zeallíca hept ſích von dem hoꝑt ẃber die muß Die ſol mā Durchſchlachn̄ iſt Dz ſye
aber ẃbel ge=
F120-059r,08 ſchLagn̄ wírt· ſo geſchwilt ſýe, wirt Die muß zerLoͤſchet Durch vngewarhaít· ſo br=
F120-059r,09 íngt ſy Den hangendn̄ toD medíana ga͗t von Der Lungē vnd an mítten an dem arm mā ſol uō re͗cht
daran Lauſſē Eatíca ga͗t von Dem mílt z ẃber die waltenwachs Die Der behabet̄ Dz glích audrē ha͗n ich vnd wirt ſy ẃbel
getroffn̄ So mag ſý wbel geſchweln̄ vnD Dz ſich erhebent Die truͤſen vnd dz die fínger vnd die hend zuſamēzíechet̄ von
Dem krampff Man Laut an der Eatíck für Dz geſch=
F120-059r,10 wer Der lebern vnd vmb dz fig vnd zu Dem magn̄ vnd für andre díng Den aLtn̄ Lüttn̄ Vnd den
iungē ſol man nít glich Lauſſen vnd díe krefftín als Der menſch Lang ſíechtag vnd er begý=
F120-059r,11 nnet ſchmaln̄ vnD er nüt z eſſen mag odˢ ob er Das ſtarck bíefer ha͗t· Den ſol mā nit Lauſſen ín Der
ſtarcken hýt z noch in Dem micheln froſt wan̄ ín der ebín vn̄ míttlín Dz er weder zu kalt noch zu haíſ z ſy Das pluͦt ſol
man Lauſſen nach der wandLung Der farb, ga͗t Dz ſchwart z bluͦt vß Dz ſol mā lauſſē na͗ch der wand=
F120-059r,12 Lung Der farwe vnd dz ſol mā lauſſen ga͗n na͗chdem vnt z es dünn wírt iſt es waͤſſrig· ſo ſol mā es
Lauſſē ga͗n vnt z es Dick wírt, mit míchLer gewarſaͤmý ſol mā Die Laͤßín bewarn Dz In die auder nüt z geſchwellín iſt aber
Das ſy geſch=
F120-059r,13 wellín ſo ſol mā ſy ſalbn̄ mit ol vn̄ mit eſſích zuſamengemüſchet in dem wínter ſol man Díe audrē
baͤyē mít wa=
F120-059r,14 rmem waſſer vnd ſol mā Darüber leg③ Dýaquílon Ob die auDer geſchwíllet die Da͗ haiſſet medían͗a.
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ſo ſol mā die blettˢ bethoníē mít brot vnd mít ſalt z vnd mit Roßoͤl aín ꝑflaſtˢ machn̄ Vnd mít dem ꝑflaſtˢ ſol man Die
audnˢ Medían͗a wermen vnd vˢbínden Ob Die auder die haiſſet Eatica vˢſchwíllet So ſol mā ſy baͤyen mít warmē waſſer
da͗ ybſchn̄ In geſott̄ ſýen Vnd ſol man ſy ẃber bíndn̄ mít Dem ꝑflaſter Dz gemacht iſt von ſin gret zLín boͤmē vnD vō
uil Rottˢ mynt zn̄ vnD vō hart z vnd wachs ć Wíe man das ꝑluͦt Erkennē ſol Das Iſt die Erkennuḡ dz bluͦt z Das Die art zt
erkennē ſollent Die vnderſch=
F120-059r,15 aiDung dz bluͦttes Der art zt ſol ouch erkennē vnd ſchown̄ die vnkrafft des ſiechn̄ vnd die krafft Dz
geſundn̄ Das ſchwart z bluͦtt wachſet ín Dem menſchn̄ von den geſalt znē vnd vngeſottn̄ muͤß Vnd macht die müſelſucht
Vnd wirt aín ſigˢ beſchowet̄ In Der gruͤne farwe wan̄ es komꝑt von der Lebern vnd von dem fíg Von der ſchwart zn̄ farwe
So kompt aín ander bluͦt Das iſt krutfarw Vnd komꝑt von Der ẃbrígn̄ koſtn̄ vnd genícht Der galln̄ vnd macht Den ſtechen
vnd die hertín In Den gelenckn̄// von dem mílt z So komꝑt Dz ꝑluͦt Das glich iſt Dem ꝑur=
F120-059r,16 ꝑer Das iſt ꝑfellelfarw vnd ha͗t In Im ſchwart z vnd díck bluͦt vnd komꝑt von Im die zerLoͤſchuug der
glider vnd o͗ch Der knodn̄ Das bluͦt Das Da͗ glích iſt Deˢ würmē Dz komꝑt von Der ẃbrígē genucht Der flegma// Das
ſchwart z vnd waͤſſer=
F120-059r,17 locht íſt Das Lauß aín wíl ſta͗n itm̄ iſt es Den̄ grín vnd vndan gemuͤſchet mit Dˢ ſchwert zín So
kompt es vō dz bíefers ẃbergenuͤgte von dem Ríttn̄ dz bluͦt Das Da waſſerocht íſt vnd ſtarck Dz macht Den menſchn̄
híern wíettíg wan̄ Das pluͦt bewegt In vnd macht In hírn=
F120-059v,01 wíettíg itm̄ nuͦn ſol man o͗ch beſcho=
F120-059v,02 wē Die natur Dz menſchn̄ Das groß audrē haut vnd nüt z uil ſchínet̄ vnd waͤch flaýſch ha͗t Dem ſol
mā lauſſen uíl wan̄ ẃber Darundˢ ſol mā Den kinden nit Lauſſen Die aber Lüt zel bluͦt z ha͗nd den ſol man nít Laußē// ob
aíneˢ das bluͦt z uíl haut vnd Im kaín ſechtag Dauō komꝑt So ſol man Inē la͗n ſo ſy aller/ maíſt vˢduldn̄ mügn̄ Die· xvij· Ia͗r
alt ſínd Den ſol mā Lauſſen ob ſy Lauſſent z gewent ſínd Das bluͦt ſol mā ſchowē woͤlleˢ handfarw es ſy/ ob es wiß odˢ díck
vnd ſo es ſích erhept In dem menſchn̄ ſo ſol man daſſelb bluͦt lauſſē Man ſol ouch zu recht erkennē Die koſt Dˢ waſſ=
F120-059v,03 ern wan̄ dzſelb waſſeˢ iſt, notturfftig zu allen geſichtn̄ Von den boſen flecke Dˢ hut WIlt Du wiſſen
von den boſen· flecken der hut So ſolt Du· wiſſen Das die wíſſē ma͗ſen ſind von Der flegma Die ſchwart zn̄ von me=
F120-059v,04 lancolica Die zwo ma͗ſen ſínd mülich zu wendn̄ Die rot iſt von dem ẃb=
F120-059v,05 rign̄ bluͦt vnd von der Colera Das iſt der haíſſen materíen die iſt guͦt zu bíeſſē Wa͗ Du Die ma͗nſen
bíeſſen woͤllíſt, ſo ſtípff mit aínˢ naudel Darín. gýtt ſy bluͦt, ſo ným Dich ir an zu bíeſſen. gýt ſy aber nit bluͦt ſo macht
Du ſy kom gebíeſſen als díſe vſſet zígckaít diſer mauſen welliſt Du Ir helffen ſo ſolt du dz erſtn̄ bluͦt vß Ir lauſſen Vnd die
Inwendíge fülín haílen Darna͗ch ſol man In baden vnd mít aíneˢ ríndenſalb ſol mā In ſalben· Vnd doch mit trochnē díngē
warmes bluͦt hylffet o͗ch an Díe mauſen geſtríchen itm̄ für alle ma͗ſen hilffet die díng. Ným murꝑfeffeˢ Dubenkroͤꝑff wer
damít bad=
F120-059v,06 et oder ſích damít baͤýet wer ſín uaſt mit tíllen oder fenchelſafft tríncket der wírt geraíníget von alln̄
ma͗ſen vnd grínden Vnd ſchadn̄ der hut Von der ma͗ſen vnd flecken Vnd hailt von der vſſet zigkaít Gutta Iſocra aín ma͗nß
iſt vnder dem antlüt z Die iſt uol klaíneˢ aýſ zlín díe ſínd Línd die komꝑt von vˢklytē bluͦt Vnd von der Colera zwíſchṅ Der
hutt vnd dem flaíſch Vnd raíne vnd waͤſche vnd züch Dz erſten Das bluͦt vß als von mup feffeˢ geſchribn̄ ſta͗t Darna͗ch nym
klett③wurt z̄ oder Latích getemꝑírt mít eſſích geſott③ vnd beſtíchs uaſt wa͗ díe ma͗nſen ſyet̄ vnd krat z es uaſt Damít Vnd
bínd es darübeˢ Itm̄ Darzuͦ iſt guͦt weg ríchwurt zn̄ mít t eſſich geſottn̄ vnd mít ſalt z Vnd ſíche· Das Durch aín tuͦch vnd
beribe die flecke Damít itm̄ ꝑffarren bluͦt Damít an die ma͗nſen geſtríchn̄ Dz macht Dz antlüt z wíß Deſſglích ýbſchn̄ ſafft
Daran geſtrích̄ macht ouch wíß ć HIe wíll ich Vnnderwíſen vnd Leren von dem gewürt z was es Innhalt vnnd wa͗r für man
es nüt zn̄ ſol ć Galgen Galgen Iſt trucken von nat⑫ Der In fruͤ yſſet Dˢ fírber ím Das houꝑt vn̄ vˢtrybt Dem geſchmack dz
mundes vnd raíníget Das ho͗pt vnd Das bluͦt Der In In Dem munD haut Der míndret das· boͤs bluͦt vnd beheꝑt das Luttˢ
Vnnd rín=
F120-059v,07 gert die bruſt vnd meret Die mýnne Der In fruͤ ýſſet dem gýt es hýt z vnd ſtercket Das hert z Galgn̄
mít wín ge=
F120-059v,08 truncken vˢtribt den Ríttn̄ mít gewalt ć ymber ymbeˢ iſt warm Vnd fücht Der In fruͤ yſſet es raíníget
die bruſt vnd vˢtribt Den ſtechn̄ vnd den rot z wer In fruͤ ýſſt ſo vˢtribt er díe ſerý von dem hert zen vnd meret Dem magen
hýt z vnd doͤwet Dz vngedoͤwt eſſen gewaltígclích Muſtartnuſ z Muſtatnuſ z iſt warm Vnd fücht Vnnd vˢtrybt Die mýnne·
fruͤ genoſſen vnd lüchtret Die bruſt vnd hailt Dz hert z vnd Den lib Muſtart mit ſalt z geſtoßē vertríbt Dz vˢporgen aýtter
Negelín NEgelín Sínd warm vnd trucken Sy raí=
F120-059v,09 níget Das ho͗ꝑt vnd vˢtríbn̄ Den em=
F120-059v,10 ꝑfangnē geſchmack Dz ho͗ꝑt z vnd truck=
F120-059v,11 net Das fücht vnd meret o͗ch díe mýnne zymeˢoͤrLín ZymerroͤrLín ſind warm vnd trucken vnd
raíníget Dz hirn Vnd Lüchtret den ſch=
F120-059v,12 waͤrn muͦt vnd ſtercket In vnd machet die zungen lícht vnd raíníget Den Rot z von Den libe ć ꝑfeffeˢ
pfeffeˢ iſt warm vnd trucken vnd gýt guͦt hyt z vnd vˢtríbt den geſchmack Dz munds Vnnd vˢtribt den Rýttn̄ Von dem
hert zn̄ ć Enýß ENíß iſt fücht Vnd kalt vnd Lüttret die geſícht Der ín yſſet dˢ frürbet Das ho͗pt vnd gýt o͗ch mílch Den
ſoͤigenden frown̄ ć Lorber Lorber ſind warm vnd fücht wer ſy ſtoſſet vnd In tranck müſchet mít ſalt z vnD es fruͤ tríncket
Dz vˢtribt den Rítten vnd Der ſy ſtoſſet vnd das gewand mít waͤſchet Dz vˢtribt Lüs vnd floͤch vnd iſt geſunD Dem hert zn̄
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Saffran Saffran iſt fücht vnd geſund zu alleˢ zýtt Vnd gýt guͦt farwe zu eſſen Vnd Lindret die ꝑruſt Vnd meret das guͦt
bluͦt Zýttwang Zyttwang iſt haíß vnd trucken wer ín yſſet Dem vˢtribt es Den alten ſíechtagn̄ vnnD vertribt Dz mundes
geſchmack Vnd ver=
F120-059v,13 tribt Die mýnne vnd Doͤwet Dz eſſen ín Dem buch vˢſtanden íſt vnd machet dē menſchn̄ geſund Dˢ
ín nuͤchter yſſet ć Raͤtích Retích iſt warm vnd fücht Dˢ In mít ſalt z yſſet Dz bríng hínder ſích Díe eſſen Díe vˢfalln̄ ſínd ín
dem magē vn̄ raínígt Díe füchtín In dem hert zn̄ vn̄ tríbt Die vngehoͤrd von Den oren Senff Senff iſt warm vnd fücht vnd
ſterckt Das houpt vnd der ín býnt mít wín vff Dz houpt Dz vˢtríbt den ſchmert zn̄ Dz houpt z· Vnd macht wol ſchlauff③
wer In yſſet· Rýſet den harnſtaín vnd lüchtret Den ſín ć Louch Louch iſt fücht der ín yſſet vnd ſch=
F120-059v,14 níDet ín wín, Dz vˢtribt alle vnraínígkaít von Dem hert zn̄ vnD Der ín grín yſſet ſo raíníget er das
ho͗pt vnd ín ſchnídet ín eſſich ſo raíníget er Die ſchnuder vnd rot z von dem ho͗ꝑt ć knoblouch Knoblouch iſt fücht vnd
warm Der ín ýſſet ſo vˢtribt er den Rot z vnDˢ der ꝑruſt vnd trucket, Die füchtín vnd macht eſſen Er ſchadt aber den
ougen vnD vˢtribt alle ſtanck vnd fulung dz munds vnd raíníget wider díe geſch=
F120-059v,15 wolnē zen vnd laut kaín boͤſen geſchmak zuͦ dír komē ć zwibel Zwibel iſt fücht vnd haíſ z Dˢ ín dz mor=
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